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Greifensteiner Nachrichten – 2 – Nr. 11/2015

Aus dem Rathaus wird berichtet
Die Änderung des Bebauungsplanes beginnt mit dem sogenann-
ten „Aufstellungsbeschluss“ nach § 2 Abs. 1 BauGB. Diesen Be-
schluss, der die Schaffung der planungsrechtlichen Vorausset-
zungen für die Errichtung eines Vollsortimenter-Marktes mit ei-
nem Discounter-Markt im Bereich des ehemaligen Bahnhofs im
Ortsteil Beilstein zumGegenstand hat, fassen die Bürger der Ge-
meinde Greifenstein am 22.03.2015 durch ihre Abstimmung bei
demBürgerentscheid.
Der Aufstellungsbeschluss ist sodann öffentlich bekannt zu ma-
chen. In dieser Bekanntmachung können gleichzeitig die Aufstel-
lung im Verfahren nach § 13a BauGB (Bebauungsplan der Innen-
entwicklung) und die Durchführung der erforderlichen Beteili-
gungsverfahren bekannt gemacht werden.
Der betroffenen Öffentlichkeit, d. h. den Bürgern, und den berühr-
ten Behörden oder sonstigen Trägern öffentlicher Belange ist
Gelegenheit zur Stellungnahme innerhalb einer angemessenen
Frist zu geben oder alternativ der Bebauungsplan-Entwurf auf die
Dauer von einemMonat (Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs.
2 BauGB) bei gleichzeitiger Anhörung der Träger öffentlicher Be-
lange (Beteiligung der Behörden nach § 4 Abs. 2 BauGB) öffent-
lich auszulegen.
Nach Auswertung der im Rahmen der Beteiligungsverfahren ein-
gegangenen Stellungnahmen hat die Gemeindevertretung die
vorgetragenen öffentlichen und privaten Belange gegeneinander
und untereinander gerecht abzuwägen (§ 1 Abs. 7 BauGB). So-
fern das Abwägungsergebnis keine wesentliche Änderung des
Bebauungsplan-Entwurfes erfordert, kann dieser in gleicher Sit-
zung gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen wer-
den. Mit der anschließenden öffentlichen Bekanntmachung des
Satzungsbeschlusses tritt die Änderung des Bebauungsplanes
in Kraft.
Im Rahmen des vorstehend kurz beschriebenen Verfahrens zur
Änderung des Bebauungsplanes werden z. B. auch die Belange
des Denkmalschutzes behandelt, da der ehemalige Bahnhof als
Einzelobjekt unter Denkmalschutz steht. Ob und inwieweit der
Denkmalschutz dem geplanten Vorhaben entgegensteht undwas
ggfs. getan werden müsste, um das geplante Einzelhandelsvor-
haben umsetzen zu können, wird dann eingehend zu erörtern
sein.
Im Hinblick auf die naturschutz- und wasserrechtlichen Belange
wurden bereits im Jahr 2012 Stellungnahmen der Unteren
Naturschutzbehörde und der UnterenWasserbehörde eingeholt.
Dabei ging es um die Reduzierung eines nach dem Bebauungs-
plan als „Fläche für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und Ent-
wicklung von Natur und Landschaft“ ausgewiesenen Bereiches
entlang eines am Rand des Gebietes verlaufenden Grabens auf
fünf Meter. Diesbezüglich haben die Behörden ihre Zustimmung
signalisiert.
Im Zusammenhangmit der Entwicklung des amehemaligenBahn-
hof in Beilstein geplanten Kombi-Standortes hat die Obere
Landesplanungsbehörde beim Regierungspräsidium Gießen ei-
nen Ausschluss des großflächigen Einzelhandels für den Bereich
des REWE-Marktes im Ortsteil Holzhausen gefordert. Es wird er-
wartet, dass die Gemeinde den für den Einzelhandelsstandort in
Holzhausen aufgestellten Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes
„Ochsenstruth 2“ entsprechend ändert. Dabei würde es sich um
ein selbständiges Bauleitplanverfahren handeln.
LesenSie hierzu in der nächsten AusgabeTeil IV: Bestandsschutz
und Entschädigungsansprüche bei Änderung von Bebauungs-
plänen.

Neueröffnung und Betrieb des
Wertstoffhofes

Der gemeindliche Wertstoffhof befindet sich seit 07. März 2015
auf dem Bauhofgelände, Schlossstraße 23, Ortsteil Beilstein.
Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten nur samstags von 08.00
bis 13.00 Uhr. Müllablagerungen außerhalb der Öffnungszeiten
werden strafrechtlich verfolgt.

Die Gemeindeverwaltung informiert
Hintergrundinformationen zum Gegenstand des Bürger-
entscheides über die Ansiedlung eines Vollsortimenter-Mark-
tes und eines Discounter-Marktes im Ortsteil Beilstein –
Teil III: Bauleitplanung der Gemeinde und öffentliche Belange
AmSonntag, dem 22.März 2015, haben die Bürger der Gemeinde
Greifenstein im Rahmen eines Bürgerentscheides gemäß § 8 b
der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) über die Schaffung der
vertraglichen und planungsrechtlichen Voraussetzungen für die
Ansiedlung eines Vollsortimenter-Marktes und eines Discounter-
Marktes im Ortsteil Beilstein zu entscheiden.
In den Ausgaben 9/2015 bis 12/2015 der „Greifensteiner Nach-
richten“ stellt die Gemeindeverwaltung hier für alle Bürgerinnen
und Bürgern Informationen bereit und beantwortet an uns heran-
getragene Fragen zumGegenstand des Bürgerentscheids. Lesen
Sie heute Teil III: Bauleitplanung der Gemeinde und öffentliche
Belange.
Wie wir bereits in Teil II der Hintergrundinformationen berichtet
haben, ist die Entwicklung des Standortes am ehemaligen Bahn-
hof im Ortsteil Beilstein für einen Vollsortimenter-Markt und einen
Lebensmittel-Discountermit den raumordnerischen Zielvorgaben
vereinbar und ein Zielabweichungsverfahren nicht erforderlich,
wenn die von der Oberen Landesplanungsbehörde geforderten
Bedingungen von der Gemeinde erfüllt werden.
Zur Erfüllung dieser Bedingungen muss die Gemeindevertretung
im Rahmen der kommunalen Bauleitplanung entsprechende Re-
gelungen treffen. Kommunale Bauleitpläne sind der „Flächen-
nutzungsplan“ sowie „Bebauungspläne“.
Der „Flächennutzungsplan“ ist ein sogenannter vorbereitender
Bebauungsplan. Er umfasst das gesamte Gemeindegebiet und
stellt dar, wie sich die Gemeinde die künftige Nutzung der Flä-
chen vorstellt. Er hat in erster Linie Rechtswirkung „nach innen“,
d. h. er richtet sich vor allem an den Gemeindevorstand und die
Gemeindeverwaltung. Nur in wenigen Ausnahmefällen kann er
auch eine Außenwirkung erzielen und einen verbindlichen Cha-
rakter haben. Dies wäre beispielsweise so, wenn im Flächennut-
zungsplan „Flächen für Windenergieanlagen“ mit Ausschluss-
wirkung für alle anderen Bereiche des Gemeindegebietes festge-
legt würden.
Ein „Bebauungsplan“ hingegen bezieht sich regelmäßig auf ei-
nen kleineren Bereich des Gemeindegebietes und trifft eine Viel-
zahl von verbindlichen Festsetzungen. Zu seinem Mindestinhalt
gehören Festsetzungen über die Art und das Maß der baulichen
Nutzung, die überbaubaren Grundstücksflächen und die örtli-
chen Verkehrsflächen. Der „Bebauungspan“ wird als „Satzung“
beschlossen und ist somit ein „Ortsgesetz“.
Der „Flächennutzungsplan“ und die „Bebauungspläne“, wie auch
deren Änderungen, bestehen aus einem Text- sowie einem Plant-
eil. Sie werden in einem formellen Verfahren aufgestellt.
Um die Ansiedlung eines Vollsortimenter-Marktes und eines Le-
bensmittel-Discounters im Bereich des ehemaligen Bahnhof im
Ortsteil Beilstein zu ermöglichen, muss der Bebauungsplan „Vor
dem Hain/Jost Dietrichswies/Hainhecke“, in dessen Geltungs-
bereich das geplante Vorhaben gelegen ist, geändert und ergänzt
werden.
Die Notwendigkeit zu einer Änderung dieses Bebauungsplanes
folgt – wie bereits berichtet – aus der Anpassungspflicht an das
raumordnerische Ziel 5.4.10, welches Verkaufsflächen innerhalb
von Industrie- und Gewerbeflächen ausschließt. Im vorliegenden
Fall bedeutet das, dass die derzeit nach demBebauungsplan fest-
gesetzte Art der baulichen Nutzung „Gewerbegebiet“ in dem in
Rede stehenden Bereich in ein „Sondergebiet für großflächige
Einzelhandelsbetriebe“ geändert werdenmuss.
Diese Änderung des Bebauungsplanes könnte einem Verfahren
nach § 13aBaugesetzbuch (BauGB) – Bebauungspläne der Innen-
entwicklung erfolgen. Hierbei handelt es sich um ein beschleu-
nigtes Verfahren, welches keine vorherige oder parallele Ände-
rung des Flächennutzungsplanes erforderlich macht und die
Beteiligungsverfahren vereinfacht bzw. „verschlankt“.
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Betriebs- und Benutzungsordnung für die Wertstoffhöfe der
Abfallwirtschaft Lahn-Dill vom 15.07.2011
§ 5 Aufsicht und Hausrecht
(1) Den Anweisungen des Betriebspersonals ist unbedingt Folge

zu leisten.
(2) Das Betriebspersonal ist berechtigt und verpflichtet, bei Ver-

stößen gegen die Betriebs- und Benutzungsordnung eine Er-
mahnung auszusprechen. Im Wiederholungsfall oder bei
schweren Verstößen kann Hausverbot erteilt werden.

Angenommen werden
• Grünschnitt
• Metallschrott
• Papier/papierhaltige Verpackungsmaterialien
• BauschuttwieMauerreste, Betonbruch, Fliesen, Tonrohre,
Sanitärkeramik, Glasbausteine, Putzreste, Zement, Ziegel und
Klinkersteine etc. wird in Kleinmengen angenommen.

• unbehandeltes Holz, welches nicht über Sperrabfall entsorgt
werden kann, wird in Kleinmengen angenommen.
Mit Holzschutzmitteln behandeltes Holz wie z. B. Bahn-
schwellen, Jägerzäune, Holzfenster, Sichtschutzelemente,
Konstruktionshölzer, nimmt das Abfallzentrum Aßlar
kostenpflichtig entgegen.

• Elektrokleingeräte

Nicht angenommen wird weiße und braune Ware.

Laut Anweisung der Abfallwirtschaft Lahn-Dill ist die Anlieferung
nur in Pkwmöglich. Die Annahme in Anhängern ist nicht erlaubt.

Seniorennachmittag
Nachstehend geben wir die Abfahrtszeiten zum Seniorennach-
mittag am 21.03.2015 bekannt:

ORTSTEIL HALTESTELLE ABFAHRTSZEITEN
Arborn Bushaltestelle „Knotenstraße“ ______ 13.20 Uhr

Beilstein Bushaltestelle
„Martin-Luther-Haus“, Haiern ______ 13.42 Uhr
Bushaltestelle
„Mittelpunktschule“ _______________ 13.45 Uhr

Greifenstein Bushaltestelle „Altes Rathaus“ _____ 13.50 Uhr

Holzhausen Bushaltestelle
„Beilsteiner Straße“ _______________ 14.00 Uhr

Nenderoth Bushaltestelle „Hauptstraße“ _______ 13.25 Uhr

Odersberg Bushaltestelle
„Am Dorfgemeinschaftshaus“ ______ 13.30 Uhr

Rodenberg Bushaltestelle Backhaus
„Driedorfer Straße“ ________________ 13.40 Uhr

Rodenroth Bushaltestelle „Ort“ _______________ 13.35 Uhr

Ulm Bushaltestelle
„Erwin-Piscator-Straße“ ___________ 14.05 Uhr

Die Senioren/innen aus dem Ortsteil Allendorf wollen sich bitte
direkt in der Ulmtalhalle einfinden.
Die Rückfahrt erfolgt nach Ende der Veranstaltung (gegen 17.45
Uhr).
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Ruhs, Tel. 02779 9124-30, zur
Verfügung.

Breitbandausbau im Lahn-Dill-Kreis

Chancen für Industrie, Handel,
Dienstleistungsunternehmen und das
Handwerk

„Das Netz wird schneller und was haben die Unternehmen in un-
serem Kreis davon?“ Diese Frage tritt mit zunehmendem Bau-
fortschritt in dem offensichtlich gut laufenden Gemeinschafts-
projekt von Kommunen, Kreis und der Telekom immer häufiger
auf.
Wir sind seit einiger Zeit mit der Telekom im Gespräch, erläutert
Burghard Loewe, stellvertretender Hauptgeschäftsführer der IHK
Lahn-Dill und Vertreter der Wirtschaftsinteressen in der Steue-
rungsgruppe lahn-dill-breitband. Der Ausbaupartner habe einige

Produkte für die Endkunden im schnellen Netz entwickelt. Es gäbe
ernstzunehmende Hinweise, dassman an dem Thema seitens der
Telekom energisch arbeite und zur CeBIT, Mitte März in Hannover,
soll es entsprechende Produktpräsentationen geben.
Die Steuerungsgruppe sei gespannt, so Loewe, ob die Produkte
auch den breit gestreuten Anforderungen der Wirtschaft gerecht
würden. Natürlich gebe es zwischen demBedarf einer Schreinerei
und einem Industriebetrieb auf dem Weg zu Industrie 4.0 eine
große Bandbreite. Es müsse aber sichergestellt werden, dass es
für alle Lösungen gibt.
Die Unternehmen fordert die Steuerungsgruppe auf, zügig zu prü-
fen, ob sie einen eigenen Glasfaseranschluss bis in den Betrieb
hinein brauchen. Dieser Fiber-to-the-Building-Anschluss lasse
Datengeschwindigkeiten zu, die weit oberhalb der Möglichkeiten
des jetzt entstehenden Ausbaus lägen.
Ansprechpartner zu dem Thema sei er persönlich oder die lahn-
dill-breitband und vor allen Dingen die Telekom unmittelbar.
Für Fragen zum Thema und weitere Informationen gibt es folgen-
de Kontaktmöglichkeiten: www.lahn-dill-breitband.de; eMail über
info@lahn-dill-breitband.de und telefonisch über die 02771 407
1299.

Podiumsdiskussion zum Thema
„Neufassung des kommunalen
Finanzausgleiches“

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger der GemeindeGreifen-
stein sind am 19. März 2015 um 19.00 Uhr zu einer Podiumsdis-
kussion zum Thema „Neufassung des kommunalen Finanzaus-
gleiches“ recht herzlich in die Taunushalle Solms eingeladen.
Die Experten auf dem Podium sind Herr Karl-Christian Schelzke,
Geschäftsführender Direktor desHessischen Städte- undGemein-
debundes, Herr Wolfgang Schuster, Landrat des Lahn-Dill-Krei-
ses, Herr Wolfram Dette, Oberbürgermeister der Stadt Wetzlar,
FrauMürvet Öztürk,MdLBündnis 90/DieGrünen undHerrMichael
Reul, MdL CDU-Fraktion. Die Moderation übernimmt Frank
Inderthal, Vorsitzender der HSGB Kreisversammlung Lahn-Dill.
Frau Janine Wissler, MdL Die Linke, Herr Wolfgang Greilich, MdL
FDP-Fraktion und Herr Stephan Grüger, MdL SPD-Fraktion wer-
den ein Statement abgeben.Weiterhin wird Herr Patrik Kraulich als
Referatsleiter beim Hessischen Finanzministerium für den Finanz-
ausgleich, zur Beantwortung von Fragen zur Verfügung stehen.
Die Frage ob die kommunalpolitisch Verantwortlichen auch in der
Zukunft noch Gestaltungsmöglichkeiten haben werden, hängt
entscheidend auch von der Neufassung des kommunalen Finanz-
ausgleiches ab.
Die Neuregelung, die in den nächsten Wochen und Monaten zur
Beratung im hessischen Landtag ansteht, wird eine langfristige
Bedeutung für die Finanzausstattung der Städte und Gemeinden
haben. Insofern ist es wichtig, gerade auch gegenüber dem
hessischen Landtag, den Standpunkt der Kommunen im Lahn-
Dill-Kreis deutlich zu machen.
Hierzu herzlich eingeladen sind weiterhin alle Gemeindevertreter,
alle Stadtverordneten, alle Gemeindevorstände, alle Magistrats-
mitglieder sowie alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Städte
und Gemeinden im Lahn-Dill-Kreis.

AnnaAnnaAnnaAnnaAnnahmeschluss-Vhmeschluss-Vhmeschluss-Vhmeschluss-Vhmeschluss-Vooooorvrvrvrvrverlegungenerlegungenerlegungenerlegungenerlegungen
Wegen der Osterfeiertage wird der Annahmeschluss

KW 14 von Montag, 30. März, auf
Samstag, 28. März, 12.00 Uhr, und

KW 15 von Montag, 6. April, auf
Samstag, 4. April, 12.00 Uhr,

vorverlegt.

Wir bitten um Beachtung!
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Unsere Jubilare
Wir gratulieren

Die Gemeinde gratuliert nachstehend aufgeführten Einwohnern zu deren Ehrentag recht herzlich
und wünscht alles Gute:

15. März 2015
Frau Brunhilde Wagner, OT Allendorf,
Brückenstr. 8 74
Frau Gudrun Schönfelder, OT Allendorf,
Zum Scheid 3 73
Frau Anneliese Kunz, OT Greifenstein,
Lustgarten 2 73
Herrn Mehmet Aksu, OT Rodenberg,
Hohler Weg 2 81
16. März 2015
Frau Renate Nagler, OT Allendorf, Ringstr. 4 76
17. März 2015
Herrn Josef Weiß, OT Arborn, Knotenstr. 33 83
Herrn Helmut Wilhelm, OT Beilstein,
Friedhofstr. 58 80
18. März 2015
FrauMargareta Becker, OT Rodenberg,
Am Brunnen 2 78

19. März 2015
Herrn Bertold Claas, OT Beilstein,
Haierner Str. 24 80
Herrn Hans-Joachim Scheufler, OT Beilstein,
Herborner Str. 69 73
Herrn Prof. Dr. Dr. Josef Koch, OT Holzhausen,
Bachstr. 21 82
Herrn August Wilhelm Knetsch, OT Holzhausen,
Ulmtalstr. 38 82
Herrn Edmund Droß, OT Holzhausen,
Ulmtalstr. 29 76
Herrn Klaus Mihm, OT Rodenberg, Am Brunnen 1 74
Herrn Horst Johannes, OT Ulm, Rosengarten 9 82
20. März 2015
Frau Ursula Baron, OT Beilstein, Im Brühl 29 88
Frau Gisela Leineweber, OT Beilstein, Im Brühl 19 70
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Pflegedienst Mobil
Heike Lang
exam. Krankenschwester, Tel. 06477 1426

Wochenenddienst am 14. und 15. März 2015
Schwester Eva Lorenz, Telefon 0171 4626385

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an Wochenenden, Feiertagen sowie an Werktagen in
der Zeit von 18.00 bis 07.00 Uhr für alle Ortsteile der
Gemeinde Greifenstein.
Ärztliche Dispositionszentrale Hessen, Kassel
Ärztlicher Notdienst Dillenburg
Dillkliniken, Rotebergstraße
Telefon 116 117

Sprechstunden der Gemeindeverwaltung
OT Beilstein, Herborner Straße 38

Montag – Freitag 08.30 – 12.00 Uhr

Montag u. Dienstag 13.30 – 15.30 Uhr

Donnerstag 13.30 – 17.30 Uhr

Die Gemeindeverwaltung ist unter Tel. 02779 9124-0, Fax 02779 9124-
40, sowie e-mail: mail@greifenstein.de, zu erreichen.

Wichtige Rufnummern und Notrufe
Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Polizei 110

Beim Ausfall von Telekommunikationseinrichtungen/Telefonortsnetzen
werden durch die Feuerwehren an den Feuerwehrgerätehäusern Notfall-
meldestellen eingerichtet.
Im Not- oder Gefahrenfalle wenden Sie sich bitte an diese Notfall-
meldestellen. Achten Sie auf Rundfunkdurchsagen.

Gemeindeverwaltung 02779 9124-0

Nach Dienstschluss:
Bürgermeister Kröckel 02779 510745

Bauhof:
Leitung: Burkhard Fey 0177 2007419
Helmut Hopf 01578 6895709

Polizeistation Herborn 02772 47050

DILL-KLINIKEN – Dillenburg 02771 396-0

Klinikum Wetzlar-Braunfels – Standort Wetzlar 06441 791
– Standort Braunfels 06442 302-0

Krankenhaus Ehringshausen 06443 8280

Pneumologische Klinik Waldhof
Elgershausen Greifenstein 06449 927-0

Kreiskrankenhaus Weilburg 06471 313-0

Hebammen Weilburg –
24 Stunden erreichbar 06471 918881

E.ON Mitte AG Strom- – Kundenservice
und Gasversorgung 0800 32 505 32

– Entstörungsdienst
Strom 0800 34 101 34
Gas 0800 34 202 34

Zahnärztliche Notdienstzentrale
Tel. 01805 607011

Es wird darauf hingewiesen, dass darüber hinaus für die ärztliche Not-
versorgung die

Klinik Waldhof Elgershausen, Tel. 06449 927-0,

mit ihrem Ärztepersonal sowie den dazugehörigen Einrichtungen in An-
spruch genommen werden kann.

Apothekendienst
am 14.03.15 Apotheke Bicken, Mittenaar-Bicken, Tel. 02772 65000
am 15.03.15 Töpfer-Apotheke, Breitscheid, Tel. 02777 7634

AnWochentagen außerhalb der normalen Geschäftszeiten kann ebenfalls
der Notdienst in Anspruch genommen werden.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
für Groß- und Kleintiere

am 14./15.03.2015 Prakt. Tierärztin Claudia v. Lohr, Schulberg 3,
Driedorf, Tel. 02775 245 oder 0171 1209032

Forstdienstbereitschaft
Notfall-Nummer 0151 10860734

Ortsgerichte
Greifenstein I
zuständig für den Ortsteil Allendorf
Vorsteher: Rainer Schleifer, Allendorf, Hasenohrweg 3, Tel. 06478 277731
Stellvertr.: Karl-Friedrich Schmitt, Allendorf, Fliederstraße 34,
Tel. 06478 2433

Greifenstein II
zuständig für die Ortsteile Holzhausen und Ulm
Vorsteher: Norbert Klumpp, Holzhausen, Auf Jakobsgarten 5,
Tel. 06478 440
Stellvertr.: Otto Schäfer, Ulm, Am Hang 6, Tel. 06478 2288

Greifenstein III
zuständig für die Ortsteile Beilstein, Greifenstein, Rodenberg und
Rodenroth
Vorsteher: Martin Koob, Beilstein, Friedhofstraße 16, Tel. 02779 1402
Stellvertr.: Matthias Gimbel, Rodenberg, Hohler Weg 13,
Tel. 0151 25337300

Greifenstein IV
zuständig für die Ortsteile Arborn, Nenderoth und Odersberg
Vorsteher: Manfred Tropp, Arborn, Schlagwiese 6, Tel. 06477 1266

Beglaubigungen im Ortsgerichtsbezirk Greifenstein IV
können auch für den Ortsteil Nenderoth von Herrn Dieter Pfeiffer, In den
Gärterchen 4, Tel. 06477 300, und für den Ortsteil Odersberg von Herrn
Burkhard Schiebel, Weilburger Straße 12, Tel. 06477 14 32, vorgenom-
men werden.

Schiedsmänner
Udo Becker, Mühlenweg 7, OT Holzhausen, Tel. 06478 1537,
zuständig für die Ortsteile Allendorf, Holzhausen, Ulm, Greifenstein

Reinhold Meys, Talstraße 22, OT Greifenstein, Tel. 06449 1398,
zuständig für die Ortsteile Arborn, Beilstein, Nenderoth, Odersberg,
Rodenberg, Rodenroth

Annahmeschluss Greifensteiner
Nachrichten: Montags um 12 Uhr

Nr. 11/2015 – 5 – Greifensteiner Nachrichten
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Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Greifenstein

Wochenspruch
„Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und stirbt, bleibt es
allein; wenn es aber stirbt, bringt es viel Frucht.“
(Joh 12,24)
Hab keine Angst, den Acker deiner Seele mit deinem Scheitern
und deiner Schuld zu düngen. Scheitern ist kein Abfall, sondern
kann zu Segen werden, auf dem Gott wachsen lassen will.

Sonntag, 15. März 2015
11.00 Uhr Gemeinsamer Vorstellungsgottesdienst der

Konfirmanden in der ev. Kirche Edingen mit
Gemeindepädagoge Christoph Buskies und Pfr. Dr.
Armin Kistenbrügge: „Danke – für was?“ Die ganze
Gemeinde ist eingeladen! Unsere diesjährigen
Konfirmanden aus Greifenstein: Jonas Koob,
Charlotte Fellner, Kai Baumgart, Tara Matthäus,
Lukas Oess

Montag, 16. März 2015
16.00 Uhr Krabbelgruppe im ev. Gemeindehaus Edingen: „Klein

Häschen wollt spazieren gehn“

Dienstag, 17. März 2015
16.00 Uhr Katechumenen-Unterricht im ev. Gemeindehaus

Edingen
18.00 Uhr Teentreff – wo auch immer

Mittwoch, 18. März 2015
17.30 Uhr Jungschar im ev. Gemeindehaus Edingen
19.30 Uhr Erste Passionsandacht im ev. Gemeindehaus Edingen

mit Prädikant Lothar Lippert

Donnerstag, 19. März 2015
16.30 Uhr Konfi-Unterricht fällt wegen der WWJD-Woche aus!
18.00 Uhr Jugendmusikschule im ev. Gemeindehaus

Greifenstein. Wer Gitarre, Trompete, Posaune,
Schlagzeug oder Keyboard lernen möchte, meldet
sich bei Christoph Buskies! Wir starten in die neue
Saison!

19.30 Uhr Bläserprobe

Freitag, 20. März 2015
12.00 Uhr Freitagstreff im ev. Gemeindehaus Edingen.

Mittagessen für Jung und Alt, Fahrdienst möglich,
Anmeldung und Infos: Bianka Hedrich (Tel. 71282)
und Irene Krieger (Tel. 1337). Lesepädagogisches
Angebotmit Bärbel Thomas, Hausaufgabenbetreuung
und Hilfe beim Lernen für Kids und Teens. Bei allen
Menüs sind eine Vorsuppe und ein Dessert im Preis
enthalten. (Erw. 4,– /Kinder 2,– ). Anmeldungen
bitte bis Donnerstag (13.00 Uhr ) unter den o.g.
Tel-Nummern

Samstag, 21. März 2015
Herzliche Einladung zur gemeinsamen Fahrt zum MISSIONALE-
Treffen in der Kölner Messehalle! Dort verbringen wir einen Tag

mit vielen Anstößen und Ideen zu lebendiger undmissionarischer
Gemeindearbeit zusammen mit ca. 5000 Teilnehmern aus dem
Rheinland, aus Westfalen und Hessen! Das Thema: „Abstauben“
– Die Bibel, gute Ideen…
Das Treffen beginnt um 13.30 Uhr mit einer gemeinsamen Groß-
veranstaltung mit viel Musik, einer Bibelarbeit, gefolgt von zahl-
reichen interessanten Workshops zum Thema, einem Markt der
Möglichkeiten und einem großen Jugendprogramm. Gemeinsa-
mer Abschluss ist um 18.00 Uhr mit der einstündigen Schluss-
veranstaltung. Wir fahrenmit Fahrgemeinschaften und treffen uns
um 12.00 Uhr an der Edinger Bushaltestelle oder verabreden uns
privat. Gemeindepädagoge Christoph Buskies fährt mit den Ju-
gendlichen. Wer mitmöchte ist herzlich eingeladen und meldet
sich bei JoachimKurz, Tel. 6639, oder bei Pfr. Armin Kistenbrügge,
Tel. 802, oder bei Christoph Buskies, Tel. 921457.

Ansprechpartner in der Gemeinde
– Ev. Pfarramt: Pfarrer Dr. Armin Kistenbrügge (06449 802)
– Gemeindepädagoge: Christoph Buskies (06449 921457)
– Kirchmeisterin: Carola Reese (06449 6713)
– Küster: Tamara Becker-Warter und Hans Peter Warter (6346)
– Ansprechpartnerin für Vermietungen des Gemeindehauses:
Carola Reese (s.o.)

– Ansprechpartnerin für Vermietungen der Schlosskirche für
Trauungen: Hannelore Beard, Tel. 06449 6472

Besuchen sie unsereGemeinde auch im Internet:www.kirche-
greifenstein.de

Evangelische Kirchengemeinde
Beilstein-Rodenroth

Themengottesdienst zur Taufe am 15. März in Rodenroth
Im Gottesdienst am Sonntag, dem 15. März, um 10.45 Uhr in der
ev. Kirche in Rodenroth werden zwei unserer Vorkonfirmanden
getauft. Aus diesem Grund gestalten wir diesen Gottesdienst als
Themengottesdienst zum Thema Taufe, der von der ganzen Vor-
konfirmandengruppe sowie auch vom Kindergottesdienst mit-
gestaltet wird. Da Pfarrer Jäkel deshalb schon etwas eher in
Rodenroth sein muss, wird der Gottesdienst am 15. März um
09.30 Uhr in Beilstein von Dr. Klaus Schmidt gehalten.

Gottesdienste undGemeindeveranstaltungen in derWoche
vom 14. – 21.03.2015
Samstag, 14. März 2015
09.30 Uhr Konfirmanden-Vormittag im Martin-Luther-Haus

Sonntag, 15. März 2015
09.30 Uhr Gottesdienst in der ev. Schlosskirche in Beilstein
10.45 Uhr Themengottesdienst zur Taufe mit der Taufe von zwei

Vorkonfirmanden und unter Mitwirkung der
Vorkonfirmanden und des Kindergottesdienstes
in der ev. Kirche in Rodenroth

Montag, 16. März 2015
09.15 Uhr Krabbelgruppe „Windelflitzer“ imMartin-Luther-Haus
18.30 Uhr Chorprobe des Beilsteiner Beerdigungschors

im Martin-Luther-Haus in Beilstein
20.00 Uhr Gebetskreis im Martin-Luther-Haus in Beilstein

Dienstag, 17. März 2015
17.15 Uhr Jungschar im Martin-Luther-Haus in Beilstein
19.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung (zu Beginn gemeinsam

mitunseren diesjährigen Konfirmanden) im
Martin-Luther-Haus in Beilstein

Mittwoch, 18. März 2015
17.00 Uhr Bürostunde imGemeindebüro, Herrenpferchstraße 9

(bis 18.30 Uhr)
19.00 Uhr Jungbläser-Chorprobe des Posaunenchors

im Martin-Luther-Haus in Beilstein
20.00 Uhr Chorprobe des Posaunenchors

im Martin-Luther-Haus in Beilstein
Donnerstag, 19. März 2015
19.30 Uhr Keine Bibelstunde (fällt am 19. März aus)!
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Wilnauer, Ambulanter…

Anzeige

Abrechnung mit allen Kassen (auch Privat)

Ambulanter
Pflegedienst
Solms

Heidi Wilnauer

Stadionstraße 24
35606 Solms

Tel.: 0 64 42 / 92 27 30
Fax: 0 64 42 / 92 27 38
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Freitag, 20. März 2015
10.00 Uhr Bürostunde imGemeindebüro, Herrenpferchstraße 9

(bis 12.00 Uhr)

Samstag, 21. März 2015
14.30 Uhr Kein Spiele-Nachmittag (wird um eineWoche auf den

28. März verschoben)!

Besuchen Sie uns online: www.ev-kirche-beilstein.de
Kontakte
Pfarrer Ralf Peter Jäkel, Gemeindebüro, Herrenpferchstraße 9,
35753 Greifenstein-Beilstein, Tel. 02779 331, Mail: ev-kirche-
beilstein@t-online.de

Weitere wichtige Kontaktadressen in der Gemeinde
– Stellvertretender KV-Vorsitzender: Wolfgang Donner, Beilstein,
Tel. 02779 1434

– Organistin: Martha Schmidt, Beilstein, Tel. 02779 256
– Küsterin Schlosskirche Beilstein: Renate Eckert, Beilstein,
Tel. 02779 1306

– Küsterin Kirche/Gemeindehaus Rodenroth: Siegrid Mehl,
Rodenroth, Tel. 02779 911122

– Hausmeister Martin-Luther-Haus Beilstein: Michael Fleck,
Beilstein, Tel. 02779 510801

– Posaunenchor: Armin Hemann, Beilstein, Tel. 02779 1230
– Ev. Kindertagesstätte Beilstein, Westerwaldstraße 30, Beilstein,
Tel. 02779 477, Fax 02779 510843,
Mail: ev.kita.beilstein@ekhn-net.de

Evangelische Kirchengemeinde Ulmtal
Ein gutesWort
Keinen Tag soll es geben, an dem ich sagenmuss: Niemand ist da,
der mich hört. Keinen Tag soll es geben, an dem ich sagen muss:
Niemand ist da, der mit mir spricht. Keinen Tag soll es geben, an
dem ich sagen muss: Niemand ist da, der mich liebt. Keinen Tag
soll es geben, an dem ich sagenmuss: Ich halte es nicht mehr aus.
Dietmar Rost

Freitag, 13. März 2015
19.00 Uhr Passionsandacht in Holzhausen

Sonntag, 15. März 2015
10.00 Uhr Gottesdienst in Ulm mit der Vorstellung der

Konfirmanden – Thema: Diakonie – musikalische
Begleitung: Musikteam; nach demGottesdienst
Kirchencafé

Montag, 16. März 2015
15.00 Uhr Hausaufgabenbetreuung in Ulm

Dienstag, 17. März 2015
15.30 Uhr Katechumenen in Ulm

Mittwoch, 18. März 2015
10.00 Uhr Spielkreis in Ulm
19.00 Uhr Abendgebet in Ulm

Donnerstag, 19. März 2015
15.30 Uhr Konfirmanden in Ulm

Freitag, 20. März 2015
10.00 Uhr Gottesdienst im Haus Ulmtal mit Abendmahl
19.00 Uhr Passionsandacht in Ulm

Hinweise
Missionale
AmSamstag, dem21.März, findet die diesjährigeMissionale statt.
Das Thema lautet: Abstauben. Die Bibel – das Buch der Bücher.
Und zugleich viel mehr als ein Buch. Voller Leben, kraftvoll und
verheißungsvoll. Die Bibel gehört abgestaubt und ins Leben ge-
bracht. Die Missionale wird gefeiert im Congress-Centrum Ost in
der Kölnmesse. Beginn ist um 13.30 Uhr. Ende um 19.00 Uhr. Wer
zur Missionale fahren möchte, rufe bitte bei Wolfgang Lux an, Tel.
2388.

Jubiläumskonfirmation
Am Sonntag, dem 29. März 2015, feiern wir in einem Gottes-
dienst in Ulm um 10.00 Uhr die Konfirmation der Konfirmanden-
jahrgänge 1965, 1955, 1945 und 1935. Einladungen an die
Jubiläumskonfirmanden sind ergangen. Falls es in unserer Kir-
chengemeinde Menschen gibt, die in diesen Jahren konfirmiert
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wurden, aber von ihrer Kirchengemeinde, in der sie konfirmiert
wurden, keine Einladung bekamen, können am 29.Märzmitfeiern.
Falls das der Fall ist, melden Sie sich bitte im Pfarramt, Tel. 721.

7 Wochen ohne
Die Fastenaktion der evangelischen Kirche 7Wochen ohne steht in
diesemJahrunterdemMotto:Dubist schön! 7WochenohneRunter-
machen. Die Aktion will Mut machen, sich selbst und andere zu
würdigen. Weitere Informationen gibt es unter anderem bei
www.7wochenohneevangelisch.de; oderwww.anderezeiten.de.

Geburtsläuten
Wenn in unserer Kirchengemeinde ein Kind zur Welt gekommen
ist, bieten wir an, anlässlich der Geburt zu läuten. Die jeweiligen
Eltern werden gebeten, sich bei den Küsterinnen zu melden.

Abholung zum Gottesdienst
Wer gerne in den Gottesdienst kommenmöchte, aber keine Fahr-
gelegenheit hat, wird gebeten, sich bei den Küsterinnen, Presby-
terInnen oder dem Pfarrer zu melden.

Hausbesuch
Wer einen Hausbesuch des Pfarrers wünscht, wird gebeten, sich
entweder an Pfr. Weiß, die PresbyterInnen oder die Küsterinnen
zu wenden.

Bürozeit
Donnerstags von 09.00 – 11.00 Uhr.

Kontakte
– Pfarrer Jochen Weiß, Kirchstr. 8, Ulm, Tel. 721, Fax 911935
– Gemeindereferentin Angela Proll, Heimlingstraße 11, Allendorf,
Tel. 277432

– Küsterin Annegret Burkert, Ulmbachstr. 4, Ulm, Tel. 681
– Küsterin Ch. Römershäuser, Frankenweg 2, Allendorf, Tel. 524
– Küsterin Susanne Schmidt, Taunusstr. 1, Holzhausen, Tel. 2674

Unsere homepage: www. Ev-Kirchengemeinde-Ulmtal.de
Besuchen Sie uns doch mal auf unserer Homepage!

Evangelische Kirchengemeinde Nenderoth
Arborn, Mengerskirchen, Nenderoth, Odersberg undWinkels

Kontakte: Pfarrer Reiner Lepper, Ev. Pfarramt Nenderoth, Hauptstr.
47, 35753 Greifenstein-Nenderoth, Tel. 06477 435, Fax 06477
911498, Mail: ev.kirchengemeinde.nenderoth@ekhn-net.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro: Frau Franz, Donnerstag von 09.00
bis 12.00 Uhr und Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr

StellvertretendeKV-Vorsitzende: FrauMalcomess, Tel. 06477 1403

Küster: Arborn und Nenderoth: Frau Diebel, Tel. 06477 1243
Odersberg: Herr Klees, Tel. 06477 379

Wochenspruch
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es
allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.
Johannes 12,24

Sonntag, 15. März 2015, Lätare
09.30 Uhr Gottesdienst in Mengerskirchen mit Abendmahl
10.00 Uhr Kindergottesdienst in Nenderoth

Dienstag, 17. März 2015
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Konfirmandensaal,

Nenderoth
19.30 Uhr Probe Frauenchor Arborn
20.00 Uhr Frauentreff in Arborn „Hier werden Sie gefilmt“

Mittwoch, 18. März 2015
20.00 Uhr Probe GCOdersberg

Anzeige

Ihr EAM-Service
Bei Fragen zum Vertrieb von Strom
und Erdgas: 0561/9330-9330
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Donnerstag, 19. März 2015
16.30 Uhr Probe Kinderchöre Nenderoth Kindergartenalter
17.00 Uhr Probe Kinderchor Nenderoth 1. + 2. Klasse
17.30 Uhr Probe Kinderchor Nenderoth ab 3. Klasse
18.30 Uhr Probe GC Hoffnung Nenderoth

Pfarrei St. Petrus Herborn –
Kirchort Driedorf

Freitag, 13. März 2015
08.30 Uhr Hl. Messe, Herborn – Krypta

Sonntag, 15. März 2015, 4. Fastensonntag
09.00 Uhr Hl. Messe in Driedorf mit Taufe des Kindes ZoeMaerie

Do Paco von Gfug
für † Günther Körber
Kollekte für die Pfarrgemeinde

09.00 Uhr Hl. Messe Sinn
10.30 Uhr Hl. Messe Bicken
10.30 Uhr Hl. Messe Herborn

Mittwoch, 18. März 2015
14.30 Uhr Ökumenischer Krabbelkreis, für Kinder

von 0 – 3 Jahren im Turnraum der ev. KiTa
17.30 Uhr Hl. Messe, in Herborn – Krypta

Freitag, 20. März 2015
08.30 Uhr Hl.Messe, Herborn – Krypta

Samstag, 21. März 2015
17.30 Uhr Hl. Messe in Breitscheid

Hinweise und Termine
Sonntag, 22. März 2015, Misereor Fastensonntag
Nach demGottesdienst im Pfarrsaal, Einladung zum Einüben der
neuen Lieder aus dem neuen Gotteslob, mit Kirchenmusiker
Joachim Raabe, anschl. Fasten Essen. Damit wir das Essen pla-
nen können, bitte Anmeldung bis zum 16. März 2015 in der Liste
auf dem Schriften Tisch in der Kirche oder in der Kontaktstelle,
Tel. 02775 324.

Einladung zur Märchenwanderung für Kinder und Familien
Hallo, ich heiße „Kleiner Rothaar“. Hier, im Land der tausend Ber-
ge, gab es vor Urzeiten viele rothaarige Kobolde wie mich – des-
halb heißt es ja auch Rothaargebirge, glaube ich. Auf meinem
Märchenwanderweg gibt es jede Menge zu entdecken: seltene
Pflanzen, kleine und große Tiere, Wurzeln, Steine, Bäume, die
Gesichter haben, eine Quelle und Geheimnisvolles.
Wandern mit mir heißt, denWaldmit meinen Augen zu sehen, mit
seiner Vielfalt und Schönheit. Dabei könnt ihr viele Abenteuer
erleben, wenn ihr mit offenen Augen und gespitzten Öhrchen –
wie ich – durch die Natur streift.
Kommtmit und entdeckt meineWelt: AmSamstag, 21. März, tref-
fen wir uns um 15.00 Uhr auf dem Schießplatz in Herborn, fahren
dann in die Nähe von Bad Berleburg und beginnen dort unsere
Wanderung.
Die Strecke ist etwa 2 km lang, so dass viel Zeit zum Entdecken
und Märchenhören bleibt. Unterwegs machen wir ein Picknick.
Bitte meldet euch bis zum 12. März in eurem Pfarrbüro an, damit
wir genugMitfahrgelegenhei-
ten organisieren können. Zur
Wanderung bringt bitte feste
Schuhe, wetterfeste Kleidung
und die Verpflegung für das
Picknick mit. Etwa um 18.30
Uhr werden wir wieder zurück
sein.
Euer Rothaar

Kirchenchor
Der Kirchenchor trifft sich zu
den vereinbarten Terminen.

Sprechzeiten im Pfarrbüro
Montag 14.00 – 16.00 Uhr
(Frau Weier), Dienstag und
Mittwoch 14.30 – 16.00 Uhr
(Herr Schermuly), Freitag
14.00 – 16.00 Uhr (FrauWeier)
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Abfallwirtschaft
Lahn-Dill

Unsere Adresse: Zum Rosengarten 13, 35759 Driedorf, Telefon
02775 324, Fax 02775 577 821, Past. Ref. Paul Schermuly, privat
06476 2141, 0172 8866205
Unsere Adresse im Internet: www.maria-himmelfahrt-driedorf.de
Unsere E-Mail-Adresse:pfarrei@maria-himmelfahrt-driedorf.de

Evangelische Kirchengemeinde
Driedorf-Rodenberg

Wochenspruch
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es
allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.
Johannes 12,24

Freitag, 13. März 2015
19.30 Uhr Windows to heaven – Jugendgottesdienst in der

Schlosskirche Beilstein – Thema: Aberglaube – Aber
glauben? Mit Pfr. Zlamal und der Band „Best of“

Samstag, 14. März 2015
15.00 Uhr Jungschar in Driedorf

Sonntag, 15. März 2015
09.00 Uhr Gottesdienst in Münchhausen (G. Dietrich)
09.30 Uhr Gottesdienst in Mademühlen (Theiß)
10.15 Uhr Gottesdienst in Driedorf (G. Dietrich)
10.45 Uhr Gottesdienst in Gusternhain (Theiß)

Dienstag, 17. März 2015
16.15 Uhr Konfirmanden-Unterricht Pfarramt 1 im Betsaal

Driedorf

Mittwoch, 18. März 2015
14.30 Uhr Frauenkreis im Betsaal Driedorf
20.00 Uhr Frauentreff im Betsaal Driedorf

Donnerstag, 19. März 2015
19.00 Uhr Passionsandacht im Betsaal Driedorf

Freitag, 20. März 2015
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis im Betsaal Driedorf

Öffnungszeiten desGemeindebüros
Fr. Gimbel erreichen Sie am Mittwoch, 18. März, von 16.00 bis
17.00 Uhr. (Tel. 02775 261, Fax 02775 577920, oder per Mail:
pfarrbuero@evkirchengemeindedriedorf.de). Pfr. Zlamal erreichen
Sie unter der u.a. Telefon-Nummer.

Kontakt
Pfr.Michael Zlamal, ZumRosengarten 45, Driedorf, Tel. 02775 261.

Katholische Kirchengemeinde St. Anna
Braunfels, Kirchort: Maria Himmelfahrt Leun

Samstag, 14. März 2015
17.30 Uhr KREUZWEGANDACHT
18.00 Uhr EUCHARISTIEFEIER –

Der Bus fährt auf Anforderung! Bitte rufen Sie bis
Freitagmittag, 12.00 Uhr, im Pfarrbüro an, um sich
zur Mitfahrt anzumelden!

Mittwoch, 18. März 2015
09.00 Uhr EUCHARISTIEFEIER

Öffnungszeiten des Pfarrbüros Leun
Donnerstag und Freitag 10.00 – 12.00 Uhr.
E-Mail-Adressen für Leun:M.Menge@braunfels.bistum limburg.de
A.Ferincevic@braunfels.bistum limburg.de

Das zentrale Pfarrbüro Braunfels ist geöffnet
Montag bis Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00
Uhr, Freitag 10.00 – 12.00 Uhr. Zentrales Pfarrbüro Braunfels,
Hubertusstr. 8, 35619 Braunfels, Tel. 06442 953530, Fax 06442
9535319, E-Mail: st.anna@braunfels.bistumlimburg.de

Kath. Pfarrgemeinde St. Michael Sinn
Sonntag, 15. März 2015
09.00 Uhr Hl. Messe mitgestaltet vom Kirchenchor
10.30 Uhr Hl. Messe Bicken und Herborn

Mittwoch, 18. März 2015
20.00 Uhr Ökum. Bibelabend, ev. Gemeindehaus in Sinn

Anzeige
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Kontakt
Kath. Pfarramt Sinn, Hochstr. 11, 35764 Sinn, Telefon 02772
51862, Fax 02772 570443, E-Mail: st.michael-sinn@web.de,
Bürozeiten: Montag und Freitag 10.00 – 12.00 Uhr

Ev.-Luth. St. Paulsgemeinde Allendorf
Selbständige Ev.-Luth. Kirche (SELK)

Sonntag, 15. März 2015, Laetare
10.00 Uhr Predigtgottesdienst

Dienstag, 17. März 2015
15.00 Uhr Kinderunterricht II
16.00 Uhr Kinderunterricht I
18.15 Uhr Jungbläserschulung I
18.45 Uhr Jungbläserschulung II
19.00 Uhr Jugendkreis
19.30 Uhr Posaunenchor

Mittwoch, 18. März 2015
19.30 Uhr Passionsandacht

Hinweis „Gottesdienst zumNachhören“
Predigten und komplette Gottesdienste können über unsere
Homepage www.selk-allendorf-ulm.de im Internet „nachgehört“
werden. Außerdem besteht die Möglichkeit, ein Abspielgerät für
zu Hause oder das Krankenhaus auszuleihen. Fragen Sie einfach
den Küster oder unseren Kirchenvorsteher Wolfgang Werner.

GeistlichesWort
Freuet euchmit dem Volke Gottes und seid fröhlich alle, die ihr es
lieb habt; denn ihr sollt satt werden von den Brunnen seines Tros-
tes und euch erfreuen an der Fülle seiner Herrlichkeit.
(Jesaja 66, 10–11)
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Kontakt
Pfarrer Stefan Dittmer, Steedener Hauptstraße 47, 65594 Runkel-
Steeden, Tel. 06482 941810, Mail: allendorf.ulm@selk.de,
Homepage: www.selk-allendorf-ulm.de.

Evangelische Gemeinschaft Allendorf
Heimlingstraße 3, www.eg-allendorf.de

Sonntag, 15. März 2015
10.00 Uhr Gottesdienst mit Jörn Reichmann
10.30 Uhr Kindergottesdienst

Montag, 16. März 2015
19.30 Uhr Frauengebetskreis
19.30 Uhr Jugendkreis Checkpoint C
20.00 Uhr Gemeindeleitung

Dienstag, 17. März 2015
17.00 Uhr Wilde-Füchse-Jungschar

Mittwoch, 18. März 2015
20.00 Uhr Gemeindelehrveranstaltung –

Referent: Helmut Weidemann

Donnerstag, 19. März 2015
16.15 Uhr Knallerbsen-Jungschar

Freitag, 20. März 2015
19.00 Uhr Teenkreis Crossroad

Internetmacht’smöglich
Unter

www.eg-allendorf.de

finden Sie Allgemeine Infos zu den einzelnen Gruppen und den
aktuellen Veranstaltungsplan.

Aus Vereinen und Verbänden
Spielvereinigung Ulm/Allendorf e.V.

Der Vorstand der Spvgg. Ulm/Allendorf e.V. lädt zur Jahreshaupt-
versammlung am Freitag, 20. März 2015, 19.30 Uhr, im Sportler-
heim Allendorf ein.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Geschäftsbericht des 1. Vorsitzenden
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Aussprache zu TOP 3, 4 und 5
7. Entlastung des Vorstandes
8. Berichte der Abteilungsleiter
9. Wahl eines Kassenprüfers/Wahl einer Kassenprüferin
10.Nachwahl 2. Kassierer/-in
11.Wahl Pressewart
12.Beschlussfassung über Satzungsänderung
13.Ausblick auf das Jahr 2015
14. Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 17. März 2015
schriftlich an den Vorstand zu richten.
Die geplanten Satzungsänderungen können ab dem 8. Februar
2015 bei den Vorstandsmitgliedern, auf der Homepage der Spvgg.
Ulm/Allendorf und am 8. Februar 2015 während des Kartenvor-
verkaufs für die Faschingsveranstaltung 2015 im Sportlerheim
Allendorf eingesehen werden.
Der Vorstand

VdK-Ortsverband Allendorf-Ulm
Einladung zum Stammtisch
Am Freitag, den 10.04.2015 findet unser Stammtisch um 18.30
Uhr im Gasthof „Zum Laternchen“ in Ulm, Ulmbachstr. 7, statt.
Freunde und Gäste sind herzlich eingeladen.
Wir lassen keinen allein! Für uns ist jeder wichtig!

Kleintierzüchter wählen Vorstand
Der Kleintierzuchtverein H9 Lahn-Ulm Biskirchen haben am Frei-
tagabend im Biskirchener Haus des Gastes auf ein erfolgreiches
Zuchtjahr zurück geblickt, hatten Vorstandswahlen im Fokus und
übergaben die Pokale an die Vereinsmeister. Die Versammlungwar
auch der würdige Rahmen für die Auszeichnung eines langjährigen
Streiters für die Sache. Heinrich Hofmann, der nach 20 Jahren Vor-
standsarbeit – zwölf als 2. Vorsitzender –wurde für seine Verdienste
um die Kleintierzucht mit der Vereinsnadel in Gold ausgezeichnet.
Zu seinem Nachfolger wurde Sebastian Dillmann gewählt.
Seine Ämter des Jugendobmanns Geflügel und Zuchtwart Geflü-
gel übernehmen Daniel Zugaj und Marion Dillmann. Auch Lena
Schmitz, 1. Schriftführerin und Obmann für Öffentlichkeitsarbeit,
trat nicht mehr an. Ihr folgt im Amt Birgit Schmidt. Neu im Amt ist
auch Sabine Rauch, die das Amt des Jugendobmanns Kaninchen
von Christian Eisentraut übernimmt, der als Zuchtwart Kaninchen
und Tätowiermeister wieder gewählt wurde.

1. Vorsitzender Karl-heinz Martin (5.v.l.) mit den Geehrten und
Gewählten
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„Wiederwahl“ hieß es auch für den 1. Vorsitzenden Karl-Heinz
Martin, Kassierer Peter Hardt und Zuchtbuchführer Ewald Heuser.
Weitere Ämter führenEvaKremermit der Ringverteilung undMarion
Dillmann als Impfbeauftragte aus. Im Rahmen der Versammlung
wurden auch die Pokale an die Vereinsmeister vergeben, die bei
der Lokalschau errungen wurden (wir berichteten). Neben zahlrei-
chen Sitzungen und Versammlungen auf Orts- und Kreisebene,
gab es in 2014 eine ganze Reihe positiver Aktivitäten des Vereins,
die Karl-Heinz Martin zusammen fasste. Als besonderen Höhe-
punkt bezeichnete er den 1. Ulmtaler Kleintiermarkt, der auch über-
regional auf große Resonanz stieß und die Ulmer Dreschhalle
füllte. Die Jungzüchter waren beimZeltlager des Landesverbandes
der Rassekaninchenzüchter in Büdingen und ein weiteres High-
light war die Teilnahme am Festzug „350 Jahre Stadtrechte Leun“.
Weiterer Höhepunkt war die Lokalschau in der „Grünen Au“.
„Mit 280 Käfignummern hatten wir eine der größten Schauen der
letzten Jahre und auch eine der größten im ganzen Kreisgebiet“,
so Martin. Mit ihren Tieren waren einige Züchter auf höherer Ebe-
ne unterwegs und konnten stolz Meriten sammeln. Heinrich Hof-
mann errang bei der Landesverbandsschau Geflügel in Alsfeld
mit seinen Plymouth-Rock den Hessenmeistertitel und die Zucht-
gemeinschaft Martin wurde mit ihren Zwergwiddern, thüringer-
weiß bei der Landes-Clubschau in Oberbrechen Landesmeister.
Besonders freute sich der Vorsitzende über die Ausstellungsfreude
des Nachwuchses, die von den Familien gefördert wird.
„Sie sind die Zukunft unseres Vereins!“ Dieser ist laut Martin ein
gesunder und lebendiger Verein, in dem sowohl die Altersstruktur
als auch das Verhältnis zwischen aktiven und passiven Mitglie-
dern stimmt. Von den 61 Mitgliedern sind 42 aktive Züchter. An
Terminen für das laufende Jahr konnte Martin auf den 2. Ulmer
Kleintiermarkt am 6. Juni, das Kreiszüchtertreffen am 25. Juli und
die Lokalschau am 7. und 8. November hinweisen.

„Egerländerklang trifft Chorgesang“
Unter diesemMotto geben der „Männerchor Ulmtal“ und die Blas-
kapelle „Die fidelenMünchhäuser“ (bekannt durch Funk und Fern-
sehen) am Sonntag, dem 19. April 2015, in der Ulmtalhalle in
Allendorf ein Konzert. Beginn: 11.00 Uhr – Einlass: 10.00 Uhr.
Der Eintritt kostet 10,– EURO pro Person (keine reservierten Plät-
ze).
Kartenvorverkauf: Sparkasse und Volksbank in Ulm, sowie Karl-
Heinz Dampf, Allendorf, Tel. 06478 455, und Herwig Tuma, Ulm,
Tel. 06478 641.

Akkordeonorchester Westerwald stellt die
Weichen für das neue Jahr

Greifenstein-Nenderoth. Harmonisch und zügig verlief die Jahres-
hauptversammlung des AkkordeonorchestersWesterwald (AOW),
die kürzlich im DGH Nenderoth über die Bühne ging.
Nach der Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Herbert Schmidt
erinnerte Schriftführerin Anke Schöndorf in ihrem Jahresbericht
2014 an die verschiedenen Aktivitäten des Orchesters, die ge-
gensätzlicher nicht hätten sein können. KlassischeWerke bei der
Gottesdienstmitgestaltung anlässlich einer Hochzeit, Stimmungs-
lieder bei dem „Drasber Knotzbreifest“ (Kartoffelfest in Dreisbach,
WW) oder moderne Klänge bei diversen kleineren Engagements -
die Vielseitigkeit des Akkordeons konnte deutlich unter Beweis
gestellt werden. Zum „Musikalischen Adventscafé“ hatte sich das
Akkordeonorchester Westerwald mit dem Mandolinenclub
„Jugendlust“ aus Dreisbach verbündet. Gemeinsamhaben beiden
Ensembles einen ebenso beschwingten, wie auch besinnlichen
Konzertnachmittag bestritten.
Neben denmusikalischen Verpflichtungen trafen sich die Musiker
auch zu geselligen Anlässen. In unvergessener Erinnerung bleibt
der Sommer, an dem sich 9musicalbegeisterte Orchester-spieler-
innen zur „Weiterbildung“ nach Stuttgart begaben, um sich dort
das Musical „Tarzan“ anzuschauen. Sportlichen Ehrgeiz legten
die Vereinsmitglieder bei einer „Knoten“-Wanderung an den Tag.
Und da frische Luft bekanntlich hungrig macht, wurde der Aus-
flug mit einer zünftigen Grillfeier beendet.
Von besonderem Interessewaren die Berichte der beidenDirigent-
innen zur musikalischen Entwicklung der einzelnen Gruppen:
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EinenwichtigenGrundstein zur Nachwuchssicherung legt Sabrina
Schönwetter, Ausbilderin der beiden Anfängergruppen. In ihrem
Jahresbericht konnte sie über eine weiterhin sehr erfreuliche Ent-
wicklung in der Jugendarbeit berichten. 9 Kinder im Alter von 4
bis 11 Jahren werden von ihr in 2 Gruppen ausgebildet.
Den letzten Schliff erhalten die 4 Teenager aus dem „Vororchester“
nun von der Diplom-Musikpädagogin Ursula Özmen. Sehr zu-
frieden blickte diese auch auf die Zusammenarbeit mit der Er-
wachsenen-Fortgeschrittenengruppe zurück und freute sich über
die Spielfreude und Leistungsbereitschaft der Musiker. Stolz war
die Dirigentin auf die musikalischen Erfolge des Orchesters im
vergangenen Jahr. Sie dankte für die sehr gute musikalische und
kameradschaftliche Zusammenarbeit appellierte an die Aktiven,
weiterhin regelmäßig die Proben zu besuchen.
Anschließend berichtete die Kassenverwalterin Eva Behrens über
die Finanzen. Die Kassenprüfer bestätigten der Kassiererin eine
vorbildliche Kassenführung und stellten fest, dass der Verein auf
soliden finanziellen Füßen steht.

Mit Handschlag der Dirigentin Ursula Özmen wurde Dirk Kessler
offiziell in das Orchester aufgenommen. Am Schlagzeug sorgt er
nun für den rhythmischen Drive

Wichtig für die weitere Arbeit ist natürlich ein gut besetzter Vor-
stand, der bereit ist, ehrenamtlich die Geschicke des Vereins in die
Hand zu nehmen. Turnusmäßig wurde ein Teil des Vorstands neu
gewählt. In ihrem Amt als Vizevorsitzendewurde Stefanie Vorreier
bestätigt. EinenWechsel gab es auf dem Posten der 1. Kassiere-
rin: EvaBehrens bleibt demVorstand als 2. Kassiererin treu , haupt-
verantwortlich für die Finanzen des Vereins ist nun Sibylle Hof.
„Veranstaltungen leben vom Engagement der ehrenamtlichen
Helfer“, betonte Vorsitzender Herbert Schmidt. Er bedankte sich
bei allen Musikern und Helfern für ihren Einsatz, machte jedoch
deutlich, dass dringend noch mehr ehrenamtliche Helfer bei den
jeweiligen Veranstaltungen mit anpacken dürfen. Sein besonde-
rer Dank galt Sabrina Schönwetter und Ursula Özmen, die bei
ihren Gruppen „lehrreich und mit viel Spaß und Herzblut“ den
Ton angeben.

AOW-Jahreshauptversammlung lenkt den Blick auf die Zukunft
Doch die Vereinssitzung diente nicht nur dem Rückblick auf
vergangene Erfolge, sie setzte auch die Eckpunkte für das Schaf-
fen in den kommendenMonaten: Am 12.07. wird das Akkordeon-
orchester Westerwald den Mandolinenclub in Dreisbach (Ww.)
besuchen. Der diesjährigen Vereinsausflug ist im September be-
absichtigt. Ein Weihnachtskonzert ist für den 13. Dezember ge-
plant. Höhepunkt wird zweifelsohne das Jahreskonzert sein, das
am 30.05.2015 unter dem Motto „Film & Musical“ stattfinden
wird.
Neue Mitstreiter – auch ehemalige Akkordeonspieler, die wieder
einsteigen möchten - sind im Orchester herzlich willkommen. Die
Proben finden jeweilsmontags von 19.30 bis 21.30 Uhr im Dorf-
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gemeinschaftshaus Nenderoth statt. Kontakt: Herbert Schmidt,
1. Vorsitzender, Tel. 06477 588, Web: www.akkordeonorchester-
westerwald.de.

Obst- und Gartenbauverein Ulmtal e.V.
Winterschnittlehrgang am 21. März 2015 in Allendorf
Der Obst- und Gartenbauverein Ulmtal e.V. lädt alle Vereins-
mitglieder und interessierte Bürgerinnen und Bürger zu einem
Winterschnittlehrgang mit dem Baumfachwart Axel Trettin am
Samstag, den 21. März 2015 um 09.00 Uhr in den Lehrgarten in
der Obstbaumanlage in Allendorf ein.

Jahreshauptversammlung
des VdK-Ortsverband Driedorf

Der VdK-Ortsverband Driedorf hatte am 07.03.2015 zur Jahres-
hauptversammlung eingeladen. Adelheid Dierl konnte 41Mitglie-
der sowie Dagmar Clees vom Kreisvorstand aus Dillenburg will-
kommen heißen. Nach der Bekanntgabe der Tagesordnung ge-
dachte manmit einer Gedenkminute der verstorbenenMitglieder.
Die Berichte des Vorstandes wurden vorgetragen und im An-
schluss fanden die Ehrungen für langjährige Mitglieder statt.
Dagmar Clees überreiche den zu ehrenden Mitgliedern eine Ur-
kunde sowie eine Anstecknadel. Erwin Staudt konnte aus ge-
sundheitlichen Gründen an der Ehrung für 60-jährige Treue zum
Ortsverband Driedorf nicht teilnehmen. Urkunde und Ansteckna-
del werden ihm zu einemspäteren Zeitpunkt persönlich vomTeam-
vorstand überreicht.

V.l.n.r.: Dagmar Clees vomKVDillenburg ,Adelheid Dierl vomTeam-
vorstand Ortsverband Driedorf .Karin Körber für 10jährige Mit-
gliedschaft, Udo Pick u. Rainer Schwarz für 25jährige Mitglied-
schaft sowie Ingrid Heuser u. Alfred Körber für 10jährige Mit-
gliedschaft

Arthrose Selbsthilfe Lahn-Dill
ERNÄHRUNG UND GESUNDHEIT – Satt und trotzdem mangel-
ernährt
Die Arthrose Selbsthilfe Lahn-Dill lädt für Donnerstag, 19. März
2015, um 19.00 Uhr ins Ev. Gemeindehaus Greifenstein – unter-
halb der Burg – zu dem Vortrag „ERNÄHRUNG UND GESUND-
HEIT“ ein. Gesundheit ist unser höchstes Gut. Wir alle wünschen
uns selber und auch jedemanderen bei vielenGelegenheiten immer
wieder „alles Gute und viel Gesundheit“. Machen wir uns jedoch
wirklich ehrliche Gedanken über unsere Gesundheit und über-
nehmen auch die Verantwortung für unsere Gesundheit? Unser
komplexer Organismus will gut versorgt sein, um gesund und
uneingeschränkt funktionieren zu können. Dafür benötigt er eine
Vielzahl verschiedener Nährstoffe. Die wir durch unsere Nahrung
zur Verfügung stellen. Konkret bedeutet dies, wir müssen ihm
regelmäßig diese Nährstoffe, möglichst in der richtigen Zusam-
mensetzung zuführen, um unsere Gesundheit zu erhalten. In Vor-
trag geht die Referentin Anns Katharina Lahs, auf die optimale
Versorgung der Zellen ein.
Die jüngsten Studien zum Ernährungsverhalten zeigen es sehr
deutlich. Wir sind satt und trotzdem mangelernährt. Mindestens

fünf Positionen Obst und Gemüse in den Farben rot, grün und
gelb sollten wir täglich essen um und gesund zu ernähren. Unse-
re Ernährung ist schon lange nicht mehr ausreichend um uns mit
den Vitaminen, Mineralstoffen und Spurenelementen, die wir pro
Tag benötigen, optimal zu versorgen. An diesem Abend erfahren
Sie mehr über die ganzen Zusammenhänge und wie Bioaktiv-
stoffe die Zellernährung optimieren. Unsere Gesundheit fängt in
den einzelnen Zellen an. Hat die Zelle körperlich, geistig und see-
lisch alles, was sie braucht, dann ist sie vital, fröhlich und gesund.
Ein Bücher- und Informationstisch über ernährungs-, arzneifreie
und operationslose Heilweisen, wird angeboten. Der Eintritt ist
frei, um eine Spende wird gebeten.
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Arthrose Selbsthilfe
Lahn-Dill, Hannelore und Klaus Abel, Borngasse 22, in 35753
Greifenstein, Tel. 06449 71124.

Ortsteil
ALLENDORF

Heimat- und Geschichtsverein Allendorf e.V.
Jahreshauptversammlung des Heimat- und Geschichtsvereins
Greifenstein-Allendorf
Am 27.02. fand die Jahreshauptversammlung 2015 im Backhaus
statt. Nach den Berichten des Vorsitzenden, des Schriftführers
und der Kassenwartin wurde der Vorstand einstimmig entlastet.
Bei den anschließenden Vorstandswahlen wurden die ausschei-
denden Vorstandsmitglieder bei fehlenden Gegenkandidaten
wiedergewählt. Der Vorsitzende dankte allen „aktiven“ Vereins-
mitgliedern für die geleisteten Arbeiten und ging noch einmal auf
die verschiedenen Vereinsaktivitäten ein.
Er erinnerte an die Fahrt nach Bonn, wo im „Haus der Geschichte“
bei einer sehr interessanten Führung noch einmal geschichtliche
Ereignisse vom Ende des 2. Weltkriegs, über die Zeit der Vertrei-
bung aus dem Osten, den politischen und wirtschaftlichen Wie-
deraufbauDeutschlands, den kalten Krieg, Entwicklung der Raum-
fahrt bis hin zur Wiedervereinigung in Wort und Bild informiert
wurde.
Gemeinsam mit der Feuerwehr wurde am 21. Juni eine Sonnen-
wendfeier an der Ulmtalhalle veranstalten, die regen Zuspruch
aus der Bevölkerung fand, wurde doch auf einer Großleinwand
am Abend ein Fußball-WM-Spiel übertragen.
Im September gab es das traditionelle Backhausfest mit köstli-
chen Kuchen, das von der Bevölkerung sehr gut angenommen
wurde und zum Treffpunkt für Alt und Jung wurde. Dabei ent-
stand auch die Idee, sich einmal zum gemeinsamen „Platt-
schwätzen“ und Austausch von Erinnerungen oder zu einem
Spielenachmittag zu treffen. ImOktober startete das großeDulges-
backen, bei dem 50 kg Kartoffeln verarbeitet wurden. Ein beson-
deres Highlight war die von Karlfried Schmitt bestens organisier-
te Grubenwanderung an der mehr als 50 Interessierte aus Nah
und Fern teilnahmen. Den Abschluss bildete wie jedes Jahr die
Teilnahme am Lichterfest vor dem ersten Advent, wo die Frauen
des Vereins Unmengen von Kartoffelpfannkuchen mit Apfelbrei
und Glühwein anboten.
Da die Recherchearbeiten für die geplante Ausstellung zur Schul-
geschichte doch als umfangreicher als erwartet herausstellten,
musste diese auf dieses Jahr verschoben werden. Hier bittet der
Verein die Bevölkerung um die leihweise Überlassung von Photos
zur Schulgeschichte und zum Leben, Arbeiten und Feiern in frü-
heren Jahren, sonstigen Dokumenten wie Briefen, Urkunden etc..
Schaut dochmal in euren Omas und Opas nachlass, ob ihr nichts
für uns findet.
Für dieses Jahr sind ein Ausflug, das traditionelle Backhausfest,
das Dulgesbacken und die Teilnahme am Lichterfest geplant.
Außerdem sollen im Ortsbereich mehrere Bänke aufgestellt wer-
den und die Ecke Ringstraße/Nelkenstraße gestaltet werden.

Lesen Sie weiter auf Seite 14.
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Wo treten Gelenkschmerzen
am häufigsten auf?

Die Schmerzen machen sich vor allem an jenen Gelenken be-
merkbar, die ein Leben lang große Lasten tragen müssen. Das
sind vor allem die Kniegelenke und das Hüftgelenk. Generell
können jedoch in allen Gelenken Schmerzen auftreten.

Viele Menschen haben das Gefühl, dass die
Witterungsverhältnisse ihre Schmerzen be-
einflussen. Ist da etwas dran oder bildet man
sich das ein?

Einbildung ist das keinesfalls! Wer an Gelenkschmerzen leidet,
für den können vor allem Regen und wechselhaftes Wetter tat-
sächlich ein regelrechtes Martyrium bedeuten. Schwankende
Temperaturen, hohe Luftfeuchtigkeit und niedriger Luftdruck –
diese Kombination ist für viele Menschen mit Gelenkschmerzen
reines Gift.1 Warum genau das Wetter Gelenkschmerzen noch
verschlimmern kann, ist in Forscherkreisen noch unklar. Als
sicher gilt aber: Bestehen bereits Beschwerden wie Abnutzungs-
erscheinungen, dann schmerzen die Gelenke bei wechselhaften
Wetterlagen noch mehr.2W
Wie kann Betroffenen geholfen werden?

Erfahrungsberichte zeigen, dass bei rheumatischen Gelenk-
schmerzen ein pflanzlicher Wirkstoff mit dem Namen T. quer-
cifolium helfen kann. Er ist hierzulande in einem natürlichen
Arzneimittel (Rubax, rezeptfrei in der Apotheke) erhältlich. Der

Arzneistoff in Rubax entstammt einer Pflanze, die vor allem in
Nord- und Südamerika verbreitet ist. Sie wurde von jeher zur
Behandlung von Beschwerden des Bewegungsapparates einge-
setzt. Betroffenen kann dieser Arzneistoff echte Linderung bei
Gelenkschmerzen verschaffen. Einige Verwender beschreiben,
die Wirkung habe sich sinnbildlich so angefühlt, als würden die
Schmerzen nach und nach aus den Gelenken herausgezogen
werden. Herausragend an Rubax ist dabei vor allem, dass bei so
manchem Verwender die Schmerzen nicht nur vorübergehend
gelindert wurden, sondern langfristig verschwanden. Das wird
durch Erfahrungsberichte immer wieder bestätigt.

Gelenkschmerzen können Betroffenen das Leben
schwer machen. Millionen Deutsche können davon

ein Lied singen. Besonders das Kniegelenk, aber auch
das Hüftgelenk, die Ellbogen und viele weitere Körper-
stellen sind betroffen. Wir erklären, wo Gelenkschmerzen
meist entstehen und wie ein natürliches Arzneimittel
(Rubax, Apotheke) dagegen helfen kann.

„Den Schmerz
einfach aus den
Gelenken ziehen“

1 Neue Apotheken Illustriere, 15. Oktober 2012, S. 32
2 www.hr-online.de/website/rubriken/ratgeber/index.jsp?rubrik=55895&key=standard_document_40356101. Stand: 03.09.2014
RUBAX. Wirkstoff: Toxicodendron quercifolium Dil. D6. RUBAX wird angewendet entsprechend dem homöopathischen Arzneimittelbild. Dazu gehören: Rheumatische Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken,
Sehnen und Muskeln. www.rubax.de.
Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.
Dr. Fischer Gesundheitsprodukte GmbH, 82166 Gräfelfing.

Tipp
Der faszinierende Wirkstoff T. quercifolium (in
Rubax) wirkt nicht nur bei Gelenkschmerzen in Knie
und Hüfte. Auch Rückenschmerzen sowie Muskel-
und Gelenkschmerzen an anderen Stellen im Kör-
per können mit Rubax erfolgreich bekämpft werden.

Unsere Empfehlung:

• 3 mal täglich 5 Tropfen Rubax bei chronischen Schmerzen
• 6 mal täglich 5 Tropfen Rubax bei akuten Schmerzen

ANZEIGE
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Mit Freude
selbst gestalten!

Danke möchten wir hiermit allen sagen, die uns mit
gutenWünschen und Geschenken zu unserer

diamantenen Hochzeit
erfreut haben.

Emmy und Günter Daniel
Holzhausen, imMärz 2015

Am Donnerstag, dem 19. März 2015, werde ich

Jahre alt.

Gratulanten sind von 9.30 bis 12.00 Uhr
im Martin-Luther-Haus in Beilstein herzlich willkommen.

Bertold Claas

Mess- und Trocknungstechnik
Weierwies 1
35753 Greifenstein
Tel. 0 64 49 / 9 20 27
Fax 0 64 49 / 9 20 28
E-Mail: brnlorenz@aol.com

• Schadensanalyse bei Feuchteschäden
• Flachdach-Leckageortung
• Infrarot-Thermografie
• Bau-Endoskopie
• Trocknung von Estrich-/Flachdach-

Dämmschichten
• Bautrocknung

24-Stunden-Service

Am 22. März entscheiden die Bürger darüber, ob in
Greifenstein künftig ein Lebensmittelmarktstandort
am ehemaligen Bahnhof Beilstein, mit Vollsortimenter
und Discounter, entstehen kann.

Stimmen Sie mit:

• Ihr JA sorgt für einen Vollsortimenter und
Discounter in Greifenstein

• Ihr JA ermöglicht ein attraktives, kunden-
nahes Warenangebot für alle Bürger

Es kommt auf jede JA - Stimme an! Nutzen Sie Ihr demokratisches Mitbestim-
mungsrecht und gehen Sie wählen. ULfG - Unabhängige Liste für Greifenstein.

Hinweis: Ihr JA bewirkt nicht die Schließung
des Marktes in Holzhausen! Der Pachtvertrag
wurde vorzeitig bis 2020 verlängert. Der Markt hat
auch weiterhin Bestandsschutz.

Für den Vorstand: Hans-Udo Sattler - eMail: greifenstein@online.de

JA!
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Ortsteil
ARBORN

Kinder Second-Hand Basar im DGH Arborn
Unser etablierter Kinder Basar geht am Samstag, den 14.03., in
die Frühlingssaison. Hier werden wieder zahlreiche gut sortierte
Artikel von denGrößen 50 – 176, Spielsachen, Babyartikel, Fahr-
zeuge, Bücher und und und zum Kauf angeboten. Hier kann
auch der Osterhase fündig werden, denn unsere Ware wird nicht
nur von den vielen fleißigen Helfern sorgfältig durchgeschaut son-
dern auch übersichtlich sortiert.
Der Arborner Basar hat mittlerweile schon Tradition und ist über
die Greifensteiner Grenzen hinweg ein beliebter Basar bei Groß
und auch klein, denn vor der Haustür des Dorfgemeinschafts-
hauses wartet ein großer Spielplatz für den Zeitvertreib. Schwan-
gere dürfen mit Begleitung (egal ob Partner, Oma oder Freun-
din) bereits ab 09.30 Uhr zu uns kommen und in aller Ruhe
stöbern.
Da bleibt auch noch Zeit das Kuchenbuffet zu begutachten und
für den samstäglichen Kaffeetisch direkt miteinzukaufen. Mit den
vergangenen Basaren konnten jedes Mal um die 500Euro an den
Kindergarten in Nenderoth gespendet werden, worüber sich viele
leuchtende Kinderaugen bei dem Erwerb von neuen Spielgeräten
freuen durften.
Wir danken schon jetzt allen fleißigen Helfern und freuen uns auf
euren Besuch, euer Basar Team Arborn.

Ortsteil
BEILSTEIN

TuSpo „Nassau“ Beilstein – Wandern
EVG-Wanderveranstaltungen
14./15.03.2015 Obbornhofen W 6, 12, 18 km

IVV-Wanderveranstaltungen
15.03.2015 Herborn W

W =Wandern, R = Radfahren, Sch = Schwimmen, AW = Abend-
wanderung, JWT = Juniorwandertag, M =Marathon

Bildnachlese Wanderveranstaltung
TuSpo „Nassau“ Beilstein

TuSpo „Nassau“ Beilstein –
Abt. Nordic Walking

An alle Männer und Frauen,
die Nordic Walking erlernen
und ausprobieren möchten.
Der Frühling steht vor der Tür
und dann macht es beson-
ders viel Spaß, draußen
Sport zu betreiben.
Nordic Walking ist ein ideales Ganz-
körpertraining, wenn man es richtig macht!
Um die Technik zu erlernen, starten wirDienstags ab 31.03.2015,
unter fachmännischer Leitung, einen neuen Einsteigerkurs. Denn
nur von einer richtigen Technik, hat man den größten Nutzen und
bekommt keine körperlichen Beschwerden.
Wir treffen uns 8 mal 1,5 Stunden. Zur ersten Stunde treffen wir
uns um 18.00 Uhr am Sportplatz in Beilstein. Leihstöcke sind
vorhanden, ihr benötigt nur bequeme Kleidung und geschlosse-
ne Schuhe, in denen ihr gut laufen könnt.
Die Kursgebühr beträgt für Mitglieder des TuSpo 20 , für Nicht-
mitglieder 28 .



Nr. 11/2015 – 15 – Greifensteiner Nachrichten

Näher informieren und anmelden könnt ihr euch bei: Marion Un-
zeitig (02779 1572; mk.unzeitig@t-online.de) oder Sandra Sto-
ckenhofen (91569; ms.stockenhofen@t-online.de)

Achtung! Nicht vergessen:
Die nächsten Walking Termine: Samstag, den 14. und 28 März.
Treffpunkt 14.00 Uhr am Rathaus in Beilstein.

Jahreshauptversammlung
DRK-Bereitschaft Beilstein

Einladung
Zu der am Freitag, den 13. März 2015 um 20.00 Uhr stattfinden-
den Jahreshauptversammlung laden wir hiermit ein.
Tagungsort: Rathaus Beilstein.

Tagungsordnung:
1. Begrüßung
2. DRK-Jahresbericht 2014
3. Kassen- und Kassenprüfungsbericht
4. Wahl der Kassenprüfer für 2016
5. Ehrungen
6. Aufgaben der Bereitschaft für 2015
7. Verschiedenes

Anke Winkler, Lutz Winkler

Tischtennis-Abteilung des TuSpo
„Nassau“ Beilstein

Beilsteiner Tischtennis-Herren gewinnen 8:1 gegen Schönbach
Mit einem deutlichen 8:1-Sieg endete das Heimspiel der Beilstei-
ner Tischtennisspieler gegen den Tabellenvorletzten vom TSSV
Schönbach II. Bereits in den Eingangsdoppeln erspieltenRalf Peter
Jäkel/Constantin Kunz (in drei Sätzen) und Christian Dietermann/
Dieter Zenzinger (in fünf Sätzen) eine 2:0-Führung und stellten
somit die Weichen in Richtung Sieg.
Im ersten Einzel-Durchgang hatten dann Ralf Peter Jäkel und
Constantin Kunz im vorderen Paarkreuz mehr Mühe als erwartet.

Beide mussten über die volle Distanz von fünf Sätzen gehen,
bevor sie ihr Spiel gewinnen und die Beilsteiner Führung vor-
entscheidend auf 4:0 ausbauen konnten. Keine Probleme hatte
dagegen Christian Dietermann, der im hinteren Paarkreuz sein
erstes Einzel klar in drei Sätzen gewann, während Hubert Strauß
sein erstes Einzel abgeben musste, so dass Schönbach auf 1:5
verkürzen konnte.
Im vorderen Paarkreuz kamen dann Ralf Peter Jäkel und
Constantin Kunz in ihrem zweiten Einzel mit ihren Gegnern we-
sentlich besser zurecht als im umgekehrten Aufeinandertreffen
und gewannen diesmal beide klar in drei Sätzen und bauten die
Beilsteiner Führung somit auf 7:1 aus. Dafür musste diesmal
Christian Dietermann über fünf Sätze gehen, bevor er einen 1:2-
Satzrückstand noch in einen 3:2-Sieg umwandeln konnte und
damit für den 8:1-Endstand sorgte. Auch Hubert Strauß hatte
zwischenzeitlich sein zweites Einzel für sich entschieden, das
aber leider nicht mehr in die Wertung kam.
Letztlich sieht der Beilsteiner 8:1-Sieg aber doch wesentlich kla-
rer aus, als er inWirklichkeit war, denn diesmal stand denBeilstein-
ern auch dasGlück zur Seite, das ihnen in derWoche zuvor gegen
Frohnhausen gefehlt hatte, da diesmal alle vier Fünf-Satz-Partien
zugunsten der Beilsteiner endeten. Damit haben die Beilsteiner
jetzt 17:9 Punkte auf ihremKonto und sind nach wie vor Tabellen-
vierter.

Turn- und Sportverein „Nassau“
1920 Beilstein e.V.

Einladung
Wir laden hiermit alle Vereinsmittglieder recht herzlich zu unserer
diesjährigen Mitgliederversammlung für Freitag, den 27. März
2015, Beginn 20.00 Uhr, in unser Sportheim in Beilstein ein.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Ehrung der Mitglieder
5. Berichte des Vorstandes
a. Bericht des 2. Vorsitzenden
b. Berichte der Kassenverwalter
c. Bericht des Spielausschusses
d. Bericht der Jugendabteilung
e. Bericht der Alte-Herren-Abteilung
f. Bericht der Tischtennisabteilung
g. Bericht der Turnabteilung
h. Bericht der Wanderabteilung

6. Aussprache zu den Berichten
7. Bericht der Kassenprüfer und Antrag auf Entlastung
8. Wahlen der Kassenprüfer für das Jahr 2016
9. Wahl eines Wahlausschusses
10.Neuwahl des erweiterten Vorstandes
11.Neufassung der Vereinssatzung hinsichtlich § 15 (2)

„Auflösung des Vereins“
12. Verschiedenes

Turn- und Sportverein „Nassau“ 1920 Beilstein e.V.

AnnaAnnaAnnaAnnaAnnahmeschluss-Vhmeschluss-Vhmeschluss-Vhmeschluss-Vhmeschluss-Vooooorvrvrvrvrverlegungenerlegungenerlegungenerlegungenerlegungen
Wegen der Osterfeiertage wird der Annahmeschluss

KW 14 von Montag, 30. März, auf
Samstag, 28. März, 12.00 Uhr, und

KW 15 von Montag, 6. April, auf
Samstag, 4. April, 12.00 Uhr,

vorverlegt.

Wir bitten um Beachtung!
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Ortsteil
HOLZHAUSEN

Gesangverein „Liederkranz“ Holzhausen
Die nächste Gesangstunde findet statt amMontag, den 16. März
2015.

Pferdesport Voltigieren

Erste Etappe zur Sichtung für die
EM geschafft

Greifensteiner Voltigiererinnen passieren die Vorsichtung
in Butzbach
Die Greifensteiner Voltigiererinnen Natascha van der Schelde und
LeaMaurer bestanden die hessische Vorsichtung für die Junioren-
europameisterschaften und fahren zur Regionalsichtung nach
Neuss-Grimlinghausen.
Damit ist die erste Stufe geschafft und der Blick richtet sich auf
die Sichtung durch die Bundestrainerin Ulla Ramge EndeMärz in
Neuss.

Lea Maurer in der Kür (oben)
Natascha van der Schelde in der
Kür (rechts)

Ortsteil
RODENROTH

Ortsteil
ULM

Heimatverein Ulm
Der Heimatverein Ulm lädt seine Mitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung am 14.03.2015 um 19.30 Uhr in das Gemeindehaus
in Ulm ein.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Protokoll der JHV 2014
3. Jahresbericht 2014
4. Bericht der Kassiererin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Aussprache zu den Punkten 2–5
7. Entlastung des Vorstandes
8. Neuwahl einer Schriftführerin/eines Schriftführers
Neuwahl einer Kassenprüferin/eines Kassenprüfers

9. Geplante Aktivitäten 2015
10. Verschiedenes
Anträge zur JHV sind bis zum 12.03.2015 an den Vorstand zu
richten. Im Anschluss an die JHV wollen wir gemeinsam Essen.
Auf eine rege Teilnahme freut sich
der Vorstand
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Aus der
NACHBARSCHAFT

Klangfarben Leun e.V.
Der Vorstand lädt ordnungsgemäß ein zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung am 24. März 2015 um 19.30 Uhr im katholi-
schen Gemeindehaus Leun.

Folgende TOPs stehen an:
1. Bericht der Vorsitzenden
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht der Schatzmeisterin
4. Bericht der Chorleiterin
5. Bericht der Kassenprüferinnen
6. Entlastung des Vorstandes
7. Wahl des gesamten Vorstandes, der Beisitzerin sowie der
Kassenprüferin (Nachfolgerin für Petra Sturm)

8. Verschiedenes

Wir grüßen ganz herzlich und freuen uns auf Euch!

Schulnachrichten
Grundschule Ulmtal

Die Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 2016/17 fin-
det amDienstag, dem 24. März 2015, zwischen 07.30 und 12.00
Uhr in der Grundschule ULMTAL statt.
Zur Einschulung in einer Grundschule sind alle Kinder anzumel-
den, die bis zum 30.06.2016 das sechste Lebensjahr vollenden.
Zu den Kindern, die bis zum 30.06. das sechste Lebensjahr voll-
enden, gehören auch solche, die am 01.07. geboren sind.
Kinder, die in der Zeit ab 02. Juli 2010 geboren sind, können auf
Antrag der Erziehungsberechtigten in die Schule aufgenommen
werden, wenn sie die für den Schulbesuch erforderliche Reife
besitzen. Familienstammbuch oder Geburtsurkunde bitten wir bei
der Anmeldung vorzulegen.
gez. Christiane Unzner (Rektorin)

Johannes-Gutenberg-Schule
ehrt Schulsieger im Mathewettbewerb

Ehringshausen. Insgesamt 176 Schülerinnen und Schüler der
Jahrgangsstufe 8 der Johannes-Gutenberg-Schule haben in die-
sem Jahr an der ersten Runde des hessischen Mathematik-
wettbewerbs teilgenommen. Acht von ihnen haben sich mit ihren
guten Ergebnissen für die zweite Runde qualifiziert.
Die erfolgreichen Schülerinnen und Schüler erhielten von Schul-
leiterin Gabriele Abraham und Fachvorsteher Michael Guht eine
Urkunde des hessischen Kultusministeriums und einen Buch-
gutschein, der vom Förderverein der Schule gestiftet wurde. „Wir
sind stolz auf eure guten Leistungen und wünschen euch viel
Erfolg für die zweite Runde“, gaben Frau Abraham und Herr Guht
den Schulsiegern mit auf den Weg.
Von den Schülern der C-Kurse belegten Torben Rosenlehner den
ersten Platz und Koray Altintas den zweiten Platz. In den B-Kur-

sen der Jahrgangsstufe 8 erreichte Vincent Mackel den ersten
Platz, gefolgt von Marcel Rußmann auf dem zweiten und Henry
Dobler auf dem dritten Platz. In den A-Kursen gewann Annalena
Hachenbach, gefolgt von Rahel Minnert und Moritz Weese auf
den Plätzen zwei und drei. Herr Guht hob dabei insbesondere die
„außergewöhnliche Leistung“ der drei A-Kurs-Schüler hervor, die
sich als die drei besten von insgesamt 81 Schülerinnen und Schü-
lern auf Gymnasialniveau durchgesetzt hatten.

„Ab auf die Piste“ – Westerwaldschule
Driedorf bietet Skikurs an

Auch in diesem Jahr hieß es für 27 Schüler der Westerwaldschule
Driedorf „Ab auf die Piste“. Höhepunkt des Wahlpflichtkurses

Lesen Sie diesen Beitrag weiter auf Seite 22.
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Go online! Go wittich.de

Anzeigen-Hotline: 0 66 43 / 96 27 - 0

w w w . g r a b m a l e - z i n n . d e

Fon 06440 327
Mobil 0151 1552 0620
Mail info@grabmale-zinn.de

Inschriften
Grabeinfassungen
Denkmäler in allen Gesteinsarten
Grabschmuck in Bronze und Stein

Hauptstraße 3

35614 Aßlar-B e c h l i n g e n

Die Kanzlei am Schillerplatz, Wetzlar, informiert:

Steht der Verkauf
einer vermieteten/
gemieteten Eigentums-
wohnung an
oder ist dieser bereits erfolgt?

Vermieter und Mieter einer Eigentumswohnung aufgepasst!

Der Bundesgerichtshof (BGH) hat entschieden: Sieht der Vermieter
pflichtwidrig davon ab, den vorkaufsberechtigten Mieter über den
Inhalt des mit einem Dritten über die Mietwohnung abgeschlos-
senen Kaufvertrags sowie über das Bestehen des Vorkaufsrechts
zu unterrichten, so kann der Mieter, der infolgedessen von diesen
Umständen erst nach Erfüllung des Kaufvertrags zwischen Vermie-
ter und Drittem Kenntnis erlangt, Ersatz des Erfüllungsschadens, z.
B. entgangenen Gewinn verlangen. Dies gilt auch dann, wenn der
Mieter sein Vorkaufsrecht nach Kenntniserlangung nicht ausgeübt
hat (Fortführung von BGH, Urteil vom 15. Juni 2005 - VIII ZR 271/04,
NJW-RR 2005, 1534).

Hintergrund ist, dass die Mieter vor einer vermeintlichen Verdrän-
gung durch Drittkäufer geschützt sein und an den von potenziellen
Käufern „ausgehandelten günstigen Konditionen“ teilhaben zu
lassen.

Es empfiehlt sich in jedem Fall Rechtsrat einzuholen, auch wenn der
Verkauf bereits erfolgt ist und auch Ihren Einzelfall durch einen in
diesem Bereich kundigen Rechtsanwalt überprüfen zu lassen.

Verschenken Sie kein Geld!

–
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Inh. Oliver Kaupp

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald

Telefon 0 74 43 / 96 62-0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Zeit, um an sich selber zu denken!
Romantikwochenende
Termin: Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit HP
1x festliches 6-Gang-Menü
1x Kaffee und Kuchen
1x romantische
Fackelwanderung
1x kl. Fl. Wein und Obstteller
2 Nächte

Schwarzwaldversucherle
Termin: Sonntag bis
Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Übernachtungen
mit Halbpension
4 Nächte

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Unsere Pluspunkte!
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut
ruhiger Lage, zwischen 2 kleinen Seen in Waldnähe
gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche
Speisen-Menüwahl aus 3 Gerichten sowie ein Salat-
büfett mit frischen, knackigen Salaten aus der Region.

Wir freuen uns auf Sie!!

p.P.

ab 154,– €

p.P.

ab 205,– €

Wir würden uns freuen Sie als Gast zu begrüßen!
Fam. Lolacher: 08868/788 · www.fewo-lolacher.de

Urlaub auf dem Bauernhof
im Pfaffenwinkel (Oberbayern)
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Wer an Arthrose leidet, kennt die
Symptome leider nur allzu gut:
Schmerzen bei jeder Bewegung,
zunehmende Einsteifung und
viele Nächte ohne Schlaf. Was
kann man selbst dagegen tun?
Wie kann man seine Gelenke
wirksam schützen und ein Fort
schreiten verhindern? Was kann
man vorbeugend tun? Die Rat
geberHefte „ArthroseInfo“ der
Deutschen ArthroseHilfe wurden
bereits von über zwei Millionen
ArthroseBetroffenen angefordert

und enthalten zahlreiche wert
volle Empfehlungen, die jeder
kennen sollte. Die Deutsche Ar
throseHilfe fördert zudem seit
Jahren intensiv die Arthrose
forschung. Weitere Informatio
nen über die Arbeit des Vereins
und ein Sonderheft können kos
tenlos angefordert werden unter:
www.arthrose.de oder postalisch
unter: DeutscheArthroseHilfe e.V.,
Postfach 11 05 51, 60040 Frank
furt/Main (hier gerne eine 0,62€
Briefmarke für Rückporto beifügen).

Was tun gegen

ARTHROSE?

Fasten mit Genuss
Ökokiste – Boßhammersch Hof

Wir sind mitten in der Fastenzeit. Fasten, laut Definition die völlige
oder teilweise Enthaltung von Speisen, Getränken und Genussmitteln
über einen bestimmten Zeitraum hinweg.

Wir bei der Ökokiste denken da an Einschränkung und nicht Entbeh-
rung und Verzicht, und damit einhergehend Heißhunger, körperliche
Höchstbelastung und Stimmungstief.

Fasten soll als Ziel haben das Wohlbefinden zu steigern und die
Gesundheit zu verbessern. Oft ist eine Gewichtsreduktion nicht das
primäre Ziel, es geht vielmehr darum, seinem Körper etwas Gutes
zu tun, den Stoffwechsel zu verbessern und zu entlasten, die Ab-
wehrkräfte zu stärken und Selbstheilungsprozesse in Gang zu setzen.
Die Ökokiste nimmt diese Zeit als Möglichkeit mit einem speziell auf
diese Zeit abgestimmten Warenangebot unseren Kunden neue Er-
nährungsmöglichkeiten nahezubringen.

Wir denken, um diese positiven Effekte möglichst lange zu erhal-
ten, sollte Fasten nicht als kurze, qualvolle Verzichtsperiode gesehen
werden, sondern man kann kleine Veränderungen im Essverhalten
dauerhaft übernehmen, die sich positiv auf den Körper auswirken.

Ungesunde Lebensmittel wie Alkohol, Kaffee, Fertigprodukte, Zu-
cker, Weißmehl und ein Überfluss an tierischen Produkten lassen
den Körper übersäuern. Um diesen, im Stoffwechsel anfallenden
Überschuss an Säuren abzupuffern, werden vom Körper vermehrt
Basen gebildet, und zwar aus brauchbaren Mineralien. Sich bewusst
ein wenig veganer zu ernähren schafft durch die gesunden und fri-
schen Produkte Abhilfe. Auf dem veganen Fastenspeiseplan stehen
während der Fastenzeit Obst, Gemüse, Kräuter, Kartoffeln, Tro-
ckenfrüchte, Nüsse sowie Tofu,
Sojaprodukte, Getreidedrinks
und Vollkornbrote, wir bieten
hier ein reichhaltiges Sortiment
an! Wer nicht aufs Naschen ver-
zichten will, knuspert Mandeln,
Nüsse, Reiswaffeln oder Trocken-
obst.

Vegan heißt nicht einseitig
und der Verzicht auf tierische
Produkte muss nicht zu lang-
weiligen Mahlzeiten führen.
Rohes Gemüse und unbehan-
delte Nüsse und Obst enthalten
noch Mengen an natürlichen
Enzymen, die wichtig für den
Verdauungsprozess sind. Diese
kann der Körper für die Verstoff-
wechslung der Nahrung nutzen
und muss keine Energie dafür
aufbringen, eigene Enzyme zu
produzieren.

Auch mit Smoothies und Säften
kann man genussvoll fasten.
Wer Einfallsreichtum beweist,
hat hier nahezu unerschöpfliche
Möglichkeiten aus frischem Obst

und Gemüse nährstoffreiche Getränke zu zaubern. Oder man greift
auf unsere jede Woche mit Liebe zusammengestellten Smoothiepa-
kete zurück, in denen wir viele regionale Produkte anbieten. Da Obst
viel Fruchtzucker enthält, sollte man auf ein Verhältnis von 3 Teilen
Gemüse zu 1 Teil Obst achten. Smoothies geben einem im Gegensatz
zu Tees und Säften auch das Gefühl etwas im Magen zu haben.

Wer die Kalorien- und, durch eingeschränkte Nahrungsauswahl, auch
die Nährstoffzufuhr reduziert, sollte darauf achten, nicht in eine
Unterversorgung zu geraten. Eiweißmangel führt zu Muskelabbau.
Kalorienarme, eiweißhaltige Nahrung wie zum Beispiel Magerkäse
sorgen für eine optimale Versorgung, ohne dass man Fastenregeln
bricht. Hier halten wir momentan ein spezielles „light“ Käseangebot
für Sie bereit.

Unser Sortiment an Kräuterquark, Mozzarella, Weichkäse , Tofukäse,
Kefir oder Buttermilch ist riesig. Zwar ernährt man sich somit nicht
vegan, nimmt aber leicht verdauliche Lebensmittel zu sich, die die
Verdauung fördern und die Darmflora unterstützen.

Unser Ökokisten-Fazit: Wer mit Genuss fastet, der hält dank lecke-
rer, abwechslungsreicher und frischer Kost nicht nur deutlich länger
durch als bei der unbeliebteren 3-7 Tage Extremvariante, sondern der
entdeckt auch viele neue Möglichkeiten sich zu ernähren und muss
dabei nicht auf künstliche Pulver zurückgreifen, um sich mit dem,
was der Körper braucht zu versorgen. Auf gesunde Art und Weise
„fasten“ tut dem Körper und der Seele gut, und wer weiß, vielleicht
übernimmt der ein oder andere Kunde ja Ernährungsgewohnheiten
und integriert sie in den „normalen“ Essalltag. Viel Erfolg beim
Fasten wünscht die Ökokiste Bosshammersch-Hof!

–
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Grüner
wird‘s nicht

100% Bio
nach Hause geliefert

jetzt testen!

Schnupperabo:
6 Ökokisten je ca. 15 €
Telefon: 06422/89760

Zum Saisonstart präsentieren wir Ihnen die
neuesten Wohnmobile und Wohnwagen von

Dethleffs, LMC und Sunlight!

Freitag von 13.00 bis 18.00 Uhr, Samstag & Sonntag von 10.00 bis 16.00 Uhr
Beratung und Verkauf zu den

Ladenöffnungszeiten

65555 Limburg · Hoenbergstraße 2 · Tel. 06431/77811-0 · www.singhof.de
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Private
Kleinanzeigen

- Einfach online buchen

unter www.wittich.de
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re
ic
h
3

KFZ-Markt

„Rechtzeitig buchen“ unsere modernen
Wohnwagen und Wohnmobile

Keine Einsteiger- und Billigmodelle
in unserer Mietflotte, alles Original

Bürstner Qualitätsfahrzeuge.
Bürstner Exclusiv Händler

in Mittelhessen

Autohaus Rehorn GmbH
Steinbruchstraße 1

35428 Langgöns-Oberkleen
Telefon 06447 92390

www.autohaus-rehorn.de

Su. Gebrauchtwagen
aller Art, Unfall u. Motor-
schaden, auch ohne TÜV,
zahle bar, auch Sa. u. So.
Tel.: 02661/916443 od.
0171/9326380, Ali Jaber

Achtung Höchstpreise!
Kaufe Pkw, Lkw, Bau-
maschinen u. Traktoren
in jedem Zustand, sofort
Bargeld. Auto-Export
Schröder, 0178/6269000

Su. schwarzen 3er-BMW, Bj.
1999 - 2005, in gutem Zu-
stand. Tel.: 0171/1535444

Seat Ibiza, EZ 12/98, silber, TÜV
knapp 1 J., guter Zust., ideal
f. Anfänger geeignet, 600 o.
Tel.: 0175/3335856

4 So.-Reifen Dunlop SP Sport
01, v. VW Polo 6R, 185/60
R15 84T, auf Stahlflg.,
6Jx15H2 ET 38, VB 160 o. Tel.:
06642/7851

Opel Zafira ecoFlex Turbo,
Erdgas, 150 PS, EZ 10/09,
TÜV 10/16, blau-met.,
scheckheftgepfl., Tem-
pomat, NR, GaWa,,
95 TKm, 8.800 o. Tel.:
0151/56585752 od.
06631/2156

Su. 1 Gebrauchtwagen u. Gelän-
dewagen, priv., Marke
egal, auch Unfallwg., hö-
here km-Leistung, m. od.
o. TÜV, Diesel od. Benzi-
ner, bitte alles anbieten.
Tel.: 06406/8323984 od.
0151/26020201, auch abends
u. am Wochenende

Verkäufe
Faltboot Klepper 2er, m.
Spritzdecke, VB 560 o. Tel.:
0661/41115

7 Brettbinder, Spannweite
10 m, Preis VS. Tel.:
0175/6108343, n. 18 Uhr

1a trock. Buchenkaminholz,
beste Qualität, sof. brenn-
bar, ab 45 o, begr. Menge.
Tel.: 01522/8000388

Freizeitgrundstück, 727 qm,
eingezäunt, Ortsrand Schöf-
fengrund-Oberquembach,
Obstbäume, Garten- u.
Gerätehütte, Pr. VS. Tel.:
0151/53308655

Wundersch., neuw. Schlafzim-
mer, 6-trg. Kleiderschr. m.
2 Spiegeltüren, Betten m.
Überbau u. Beleuchtung,
2 Nachtschr., Eiche rust.;
neue Glasbausteine, kleine
1,50 o, große 2,00 o. Tel.:
06445/7560

EBK, massiv, Farbe Maron,
2 Hochschr., Kühlschr. u.
Herd, zum Selbstabbau.
Nicht zum Angebot
gehören Dunstabzugsh.,
Spülmaschine u. Wasser-
armatur. VS. Tel.: 06655/
5366 od. 0157/74729856

Stollenwand, Riegelsys-
tem, Barfach/Vitrine be-
leuchtet. Dazu pass. 2 x
Unterschr. B/H/T 90 x 73 x
40 sowie 1 Eckunterschr.
m. Regalaufbau u. Be-
leucht. (ohne TV, Rec. u.
Deko). Tel.: 06655/5366
od. 0157/74729856

Gesucht
Su. Schlepper bis 50 PS, mit
od. ohne Frontlader od.
Fendt Geräteträger. Tel.:
0174/3812003

Privat su. Gebrauchtwagen,
auch m. Motorschaden u.
Unfall. Tel.: 06433/944604
od. 0171/4144773

Zahle bis 150 o f. Schirmmütze,
2. Weltkrieg, kaufe Uni-
formen, Dolche, Helme u.
Orden, 1. u. 2. Weltkrieg.
Tel.: 06636/8114

Su. Haushalts- u. Zinngegen-
stände, Puppen, Radios aus
d. 40er/50er Jahren, Abend-
kleider, Modeschmuck,
Taschenuhren, Instru-
mente, Saxophon, Trom-
pete, Akkordeon usw. Tel.:
01575/4297229

Privatmann kauft gut erhal-
tene Pelze sowie Altporzel-
lan, Silberbestecke, Uhren,
Schmuck aller Art, Bilder,
Zinn, Münzen, Nähmaschi-
nen. Zahle Höchstpreise.
Tel.: 06053/6289237 od.
01573/7070678

Instrumente-Liebhaber
sucht ältere Instrumente:
Cello, Geige, Saxophon,
Akkordeon, Kontrabass,
Bratsche, Harfe usw.,
auch stark reparaturbe-
dürftig. Alles anbieten.
Tel.: 0176/50652321

Aufgepasst liebe Leser: Pelz-
ankauf zu Höchstmarkt-
preisen! Versch. Fabrikate
u. Felle! Kunst & Antikes,
Schmuck & Uhren! Porzel-
lan, Münzen, Teppiche &
Figuren. Seriöse Abwick-
lung, faire Bezahlung. Tel.:
06659/5416971 oder 0176/
32740256, Hr. Schmitt

Schreinermeister zahlt
300 - 500 o u. mehr, f.
Uromas alte Kleider-
schränke, Truhen m.
Einlegearbeiten, Schreib-
sekretäre, Kommoden,
Glasvitrinen, Eckschränke,
Gemälde, Goldschmuck,
Taschenuhren, Armband-
uhren, Silbergegenstände,
Münzen, Orden 1. u. 2.
WK, Reservistenkrüge,
Uniformen, Mützen,
Dolche/Säbel, Ansichts-
karten, Fotoalben, Blech-
spielzeuge, Eisenbahnen,
Autos, (auch Vikingau-
tos), Puppen, Haushalts-
auflösungen sowie antike
Nachlässe usw., alles an-
bieten. Tel.: 06621/42530

Antikhändler kauft Sa-
chen aus Uromas Zei-
ten von 1945: Porzel-
lan, Meißen, Rosenthal
usw., Porzellanfiguren,
Silber, Bierkrüge, Ölge-
mälde bis 1920, Uhren,
Militärsachen, Bücher,
Möbel bis 1920, Mün-
zen, Spielzeug, alte An-
sichtskarten, Briefmar-
kensammlung. Ulrich
Siebert, Bahnhofstr.
47, 35435 Wettenberg,
Tel.: 06406/71300

Zahle Höchstpreise: Kau-
fe Pelze aller Art, Felle,
Leder, Abendkleider,
Krokotaschen sowie Sil-
berbesteck, Porzellan u.
Schmuck. Kostenl. Be-
ratung, sofort Bargeld,
sehr seriös u. zuverl. Tel.:
0176/82666299

Achtung, zahle Höchst-
preise, seriös u. bar. An-
kauf v. je-
dem Pelz,
Teppiche,
Porzellan,
Schmuck,
Armband-
uhr u. Bil-
der. Tel.: 0176/54296745Werbung bringt Erfolg!
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Private
Kleinanzeigen

- Einfach online buchen

unter www.wittich.de
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2-Achs-Dreiseitenkipper Müller
Mitteltal, 5,8 to. NL, 80 km/h,
1-Achs-Siloanhänger, 2 Be-
hälter, Satzwellenantrieb,
3-tlg. Ackeregge, 1-Achs-
Anhänger m. Wasserfass,
Weidezaungeräte u. Pfähle,
A.B.S. Polyestersilo, 11 to.,
DEMAG Kettenaufzug, 2000
kg. Tel.: 06625/7311

Immobilienmarkt
Su. Halle, ca. 200 qm, m. Was-
ser u. Strom, in Dipperz zu
kaufen. Tel.: 0171/3064864

Wir sind TÜV-zertifizierter
Fachbetrieb für Schimmelsanierung

www.hilfe-bei-schimmel.de
Fa. Mignon, Aßlar, Tel. (0 64 41) 98 10 70

Schimmelprobleme?

Vermietung
Schlitz: Whg., 92 qm, 4 ZKB,
sehr gute Raumaufteilung,
zentr. Lage, ab April. Tel.:
0176/22648199

Doppelgarage, kl. Halle, ca. 95
qm, in Antrifttal-OT Vocken-
rod, zu verm., Pr. VS. Tel.:
06631/4994

Obertiefenbach: Wfl. 70 qm,
OG, Wohnung verfügt über
Kü., WZ, 2 SZ, 2 B, KM 285 o
zggl. NK. Tel. 01520/3636367

Nenderoth: 3 ZKB, 110 qm,
gr. Südbalkon, Tageslicht-
bad D u. W, teilw. Fußbo-
denheizung, KM 400 o +
200 o NK + 2 MM KT. Tel.:
06477/9117597

Ludwigsau: Schöne, helle
3 ZKB, 85 qm, ruh. Lage,
Erstbezug nach Sanie-
rung, NR, keine Haustiere,
Stpl. vorh., kalt 350 o. Tel.:
0160/6684403

2 ZB, Wohnkü., AR, ca. 72 qm,
f. 365 o + NK + KT, u. 1 ZB,
Wohnkü., ca. 52 qm, inkl.
EBK, f. 275 o + NK + KT, in
Wohn- u. Geschäftshaus in
Mengerskirchen, ab 1.6.15 zu
verm. Tel.: 0175/1250175

Lauterbach: 3-gesch. EFH, ca.
80 qm, Stadtmitte, renov.,
sofort zu verm., 400 o +
NK. Tel.: 036841/48228

Mietgesuche

Su. dringend Whg., 2 -3 Zi.,
evtl. m. EBK u. Stpl., 300 -
400 o warm, u. Garage 20
- 40 o, bitte alles anbieten.
Tel.: 0175/4159489

Suche 4 ZKB-Whg., ca 95 qm,
Pkw-Stellpl., Abstellraum,
evt. mit EBK u. Gartennut-
zung, KM ca. 500 o, ab so-
fort. Tel.: 06403/7791565

Ferienwohnungen
Komf. FeHs an d. ostfries.
Nordseeküste, f. 2 - 5 Pers.,
77 qm, SAT-TV. Tel.:
06441/63533, www.haus-
anna.de

Komf. FeHs an d. Nordseeküste/
Neßmersiel, 4 Erw. + Klein-
kind, eingez. Grdst., Haus-
tiere willk., noch Termine
frei. Tel.: 06630/269

Fränkisches Seenland: Komf.
FeWo, Ortsrand Pleinfeld,
ca. 10 Gehmin. z. Gr. Brom-
bachsee, m. Terr./Gar-
ten. Tel.: 06441/4428648,
www.fewo -am -brom-
bachsee.de

Nordseebad Carolinensiel: FeHs,
65 qm, f. 4 Pers., m. Gar-
ten, Wohn-/Esszi. m. Sat-TV,
Kü. m. Spülmasch., G-WC,
Duschbad, 2 Schlafzi., Nähe
Kurmittelhaus m. Solebad.
Tel.: 06443/1571

Nordseebad Carolinensiel: Komf.
FeHs, 84 qm, bis 6 Pers., gr.
Wohn-/Esszi., Kü., Bad/WC
u. Du./WC, 3 Schlafzi., Terr.
m. Gartenmöbeln u. Strand-
korb, Fahrräder, Bollerwa-
gen, Sat-TV, Spülmaschine,
Nähe Kurhaus m. Sole-Hal-
lenbad. Tel.: 06441/65261
od. 63100, Infos auch u.
www.haus-caro.de

Ungarn, Nähe Tihany:
FeHs 8 Pers./App. 3 Pers.,
v. privat zu vermieten,
gehobene Ausst., Pool.
www.ferienwohnung-
ungarn.com, Tel.: 02772/
923946, AB oder 0151/
75062022

Stellenmarkt
Reinigungskraft f. Privathaus-
halt in Beilstein ges. Tel.:
0170/1511982

Suche zuverlässige Putzhilfe,
für ca. 3 Std./Woche in
Schwalmtal-Rainrod. Tel.:
0160/2461864

Biete stundenweise Unterstüt-
zung f. Senioren/Familien,
im Raum Leun (35638). Tel.:
01575/5210528

Biete jegl. Art an Maler- u.
Verputzarbeiten sowie Fliesen-
legen, Laminat, Parkett usw.,
priv., freue mich über jeden
Anruf. Tel.: 0178/7127463

Tiermarkt
4-jähr. Texelbock zu verk. Tel.:
06633/5178

Tel. 0 66 43 / 96 27-0 • Fax 0 66 43 / 96 27-78 • E-mail: privatanzeigen@wittich-herbstein.de • Internet:www.wittich.de

2 braune 2-jährige Noriker an
guten Platz abzugeben. Tel.:
06644/820838

Jack Russel-Rüde, 1,5 J., 3-far-
big, stubenrein, leinenfüh-
rig, verschmust, sucht neues
Zuhause. Tel.: 0174/1792468

Kleintiermarkt am 21.3.2015, 8 -
12 Uhr, in 36100 Petersberg-
Almendorf, direkt neben d.
Kirche. Info Tel.: 0661/43595

Jack Russel Terrier Welpen, geb.
12.12.14, m. Pap., entwurmt,
gechipt, geimpft, gut so-
zialisiert, da aus Hausauf-
zucht, haben viel Kontakt zu
Menschen, Abgabe sofort
m. Grundausstattung. Tel.:
06661/2181

Sonstiges
25 Umzugskartons zu verschen-
ken. Tel.: 0176/84200729

Kinderferien mal ohne El-
tern, ab 7 J.: Reiten,
melken, Bauernalltag
hautnah. Fam. Eydt, Tel.:
06625/8383

Reinige Ihre Teppiche/Polster u.
Böden, auch versiegeln, Fen-
ster u. Wi.-gärten, nur priv.
Tel.: 0151/61415621

Baum- und Gartenpflege
Spezialfällungen
Heckenschnitte
Baumgutachten
Grünschnittentsorgung

Tel. 06431/216934
www.allesimgruenenbereich.org

Kleinanzeigen in Ihrer
Wochenzeitung

Immer für ein Schnäppchen gut!

Bilder sagen mehr als Worte…!
Schalten Sie Ihre Private Kleinanzeige mit einem Foto.
Einfach und bequem über das Internet. | www.wittich.de

Große Augen ...

... würde man machen,
wenn einem der Nachbar
die besten Schnäppchen im
Kleinanzeigenteil vor der
Nase wegschnappen würde!
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„Sport in der Natur“ ist die jährlich statt-
findende Skifreizeit. Ziel war das Eisacktal
in Südtirol, wo die Schüler in vier unter-
schiedlichen Leistungsgruppen das Ski-
fahren erlernen, verbessern und vertiefen
konnten. Unter fachkundiger Anleitung
von Frau Huttel, Frau Ringkowski, Herrn
Kahn undHerrn Hubner wurden die Schü-
ler betreut und gefördert, so dass alle
Schüler gute Fortschritte machten. Ne-
ben dem Skifahren standen auch ein Be-
such der Eisrodelbahn und des örtlichen
Alpinbades auf dem Programm.
Einer der Höhepunkte war die Ski-
olympiade, bei der die Gruppen ihr Kön-
nen bei Spielen und Aufgaben unter Be-
weis stellen mussten.
Durch die Aufnahme des Skikurses in das
Schulprogrammhaben auch zukünftig die
Schüler der neunten und zehnten Klasse die Möglichkeit, an dem
einwöchigen Skikurs im Rahmen des WPU-Kurses „Sport in der

Natur“ teilzunehmen. Teilnehmer des diesjährigen Kurses haben
die ersten Anmeldungen bereits abgegeben.

Wissenswertes

DELPHI-FILMTHEATER WEILBURG
Hainallee 10 · 35781Weilburg · Tel. 06471 30090 o. 922600 ab 14.00 Uhr · www.oberlahn.de

TOP-FILME vom 12.03. bis 18.03.2015
• Traumfrauen • Focus • TheKingsmen: Secret Service •
• Fifty Shades of Grey • Disney’s Cinderella •

• SpongeBob Schwammkopf 3D • Honig imKopf •

Die „Hessische Energiespar-Aktion“
informiert: Unser Ausstellungsangebot –
Ausstellung „Austausch alter Heizungs-
umwälzpumpen“ kostenlos ausleihbar

„Die Ausstellung „Austausch alter Heizungsumwälzpumpen“ ge-
hört zum Ausstellungsangebot der „Hessischen Energiespar-Ak-
tion“ und kann von allen interessierten Institutionen wie Land-
kreisen, Kommunen, Schulen, Energie-versorgern, HESA-Koope-
rationspartnern, Banken, Sparkassen etc. kostenlos ausgeliehen
werden“, soWerner Eicke-Hennig, Leiter der „Hessischen Energie-
spar-Aktion“.
Weitere Informationen über Herrn Klaus Fey, Pressekoordinator
der „Hessischen Energiespar-Aktion“, Tel. 0176 70879130,
oder fey-klaus@t-online.de. Informationen zur „Hessischen
Energiespar-Aktion“ unter www.energiesparaktion.de.
Sie sind stille Dauerläufer und ihr Stromverbrauch wird deshalb
unterschätzt: Umwälzpumpen in der Heizungsanlage sorgen für
dieWasserzirkulation durch Rohre in unsere Heizkörper undWas-
serhähne. Alte Pumpen laufen in der Heizperiode 24 Stunden am
Tag. Mehr als 5.000 Betriebsstunden kommen im Jahr zusam-
men. Für Einfamilienhäuser sind 3 bis 20 Watt elektrische Leis-
tung meist ausreichend, wo heute noch Pumpen mit einer Leis-
tung von 60 bis 130 Watt arbeiten.
Es wird darauf hingewiesen, dass z.B. bei „Wandhängenden“
Heizungsthermen die Pumpen fest eingebaut sind und in der Regel
nicht ausgetauscht werden können. Genaueres erfahren Sie beim
Heizungsinstallateur Ihrer Wahl.
Aktuelle Förderinformationen im „Förderkompass Hessen“ unter
www.energieland.hessen.de.

Informationen zum Energieberatungsangebot der Verbraucher-
zentrale Hessen unter www.verbraucher.de.
Die „Hessische Energiespar-Aktion“ ist ein Projekt desHessischen
Ministeriums für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Landes-
entwicklung.

Gut verpackt – alles sicher?
Verbraucherzentrale Hessen informiert mit neuem Videoclip
über Risiken im Umgang mit Lebensmittelverpackungen
Kunststoffe sind ein häufig verwendetesMaterial für Lebensmittel-
verpackungen. Sie geraten aber immer wieder in die Kritik, weil
unerwünscht Stoffe aus dem Verpackungsmaterial in Lebensmit-
tel wandern können. Der neueVideoclip der Verbraucherzentralen
aus der Reihe „Verbraucherschutz in 100 Sekunden“ informiert
über mögliche Risiken und den richtigen Umgangmit Kunststoff-
verpackungen imHaushalt. Der Kurzfilm undweitere interessante
Informationen zum Thema stehen ab sofort auf den Internetseiten
der Verbraucherzentrale Hessen unter www.verbraucher.de/
verpackungen bereit.
Bernd, die Hauptfigur des Videoclips, und seine Partnerin begin-
nen bei der Zubereitung eines Fertiggerichtes für die Mikrowelle
eine Diskussion. Denn Bernd missachtet wichtige Anwendungs-
hinweise auf der Verpackung: In so genannten ‚ready-to-heat‘-
Verpackungen können Lebensmittel, beispielsweise viele Mikro-
wellengerichte, direkt erhitzt werden. Mit steigender Temperatur
steigt jedoch auch das Risiko, dass unerwünschte und mög-
licherweise gesundheitsschädliche Stoffe in das Lebensmittel
übergehen. "Die Angaben zur empfohlenen Temperatur, Wattzahl
und Dauer der Erhitzung sind bei diesen Verpackungen unbe-
dingt zu beachten", erklärt Andrea Schauff, Lebensmittelexpertin
der Verbraucherzentrale Hessen. „Es sollten nur Verpackungen
verwendet werden, die ausdrücklich für die Zubereitung in der
Mikrowelle geeignet sind. ImZweifelsfall istmikrowellengeeignetes
Geschirr aus Glas oder Porzellan die richtige Wahl.“
Der Videoclip deckt kurzweilig diese und weitere Fehlverwen-
dungen von Verpackungen auf, beispielsweise die Plastikwasser-
flasche, die in der Sonne schmort oder die Weihnachtsgans, die
imGelben Sack lagert. „Verpackungenwerden für einen bestimm-
ten Verwendungszweck hergestellt, nur darauf ist ihre Sicherheits-
bewertung ausgelegt“, so Schauff.
Der Videoclip in Kooperationmit der Deutschen Stiftung Verbrau-
cherschutz ist auf Youtube.com zu finden. Weitere Informationen
zum Thema Lebensmittelverpackungen aus Kunststoff gibt es im
Internet unter www.verbraucher.de/verpackungen.

Anzeige

Augen auf bei Teppich-
kauf und -pflege
Teppichhändler Mohammed Najafi
warnt vor unseriösen Anbietern

Mohammed Najafi, Inhaber von „Orientteppiche Najafi“ macht da-
rauf aufmerksam, dass zur Zeit unseriöse Anbieter in der Region
unterwegs sind, die mit scheinbar günstigen Orientteppichen sowie
besonders günstigen Reinigungs- und Reparaturangeboten für sich
werben. Doch die Realität sieht anders aus.

Der Experte für Orientteppiche, der aufgrund seines Fachwissens in
den Bundesverband freier Sachverständiger aufgenommen wurde,
erzählt von Betroffenen. Diese hätten den vermeintlichen Spezia-
listen ihren Teppich zur Reinigung gegeben, ihn aber nur gegen
extrem hohe Kosten – teils im vierstelligen Bereich – zurückerhalten,
da er angeblich nicht nur gereinigt, sondern auch repariert werden
musste. In einem anderen Fall wurde ein angeblich hochwertiger
Teppich zu scheinbar günstigen Preisen erworben, doch lag der
Kaufpreis weit über seinem Wert, berichtet Najafi. Leider käme es
den seltensten Fällen zur Anzeige – aus Scham und Angst.

Bei Najafi keine Haustürverkäufe

„Es gibt Verkäufer, die an der Haustür versuchen, Teppiche in
meinem Namen zu veräußern. Ich beschäftige jedoch keine Haus-
türkverkäufer“, warnt Mohammed Najafi. Sein Geschäft ist und
bleibe in Wetzlar. „Bei Rückfragen können Sie sich gerne an mich
wenden“, so Najafi.

Kontakt: Orientteppiche Najafi, Langgasse 54, 35576 Wetzlar, Tel.:
06441/45895, www.orientteppch-najafi.de, Öffnungszeiten: Mo.-Fr.:
09:30 bis 18:00 Uhr und Sa.: 09:30 bis 15:00 Uhr.
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FDP Greifenstein ist für die Marktansiedlung in Beilstein

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am Sonntag, dem 22.03.2015, entscheiden Sie über die Ansiedlung eines Vollsortimen-
ters (Rewe) und eines Discounters (Aldi Süd) in Greifenstein OT Beilstein.

Gehen Sie zur Wahl und stimmen Sie mit Ja für eine bessere Zukunft
in unserer Gemeinde
• damit die Lebensqualität aller Bürgerinnen und Bürger steigt
• damit die Weiterentwicklung der gesamten Gemeinde gefördert wird
• weil Rewe im Markt Holzhausen bis 2020 verlängert hat und es schon deshalb keinen

Grund mehr gibt, gegen einen Discounter und Vollsortimenter in Beilstein zu sein
• damit die Unterversorgung an Lebensmitteln in der Gemeinde Greifenstein

ausgeglichen wird
• damit die Gemeinde von höheren Steuereinnahmen profitiert
• damit das Angebot von Teilzeit- und Vollzeitarbeitsplätzen steigt
• um dem demografischen Wandel in unserer Gemeinde entgegenzuwirken

Wir haben jetzt die einmalige Chance, einen Aldi Süd zusammen mit einem Rewe-
Markt in unsere Gemeinde zu holen, deshalb wollen wir jetzt handeln und unsere
Gemeinde besser für die Zukunft aufstellen.

Für die FDP Greifenstein
U. Biermas, H.-G. Franz,
N. Obitz, H. Thorn, M. u. M. Hömberg
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MARKENBRILLEN
IMMER MINDESTENS

Solmser Gewerbepark 14 (Nach Aldi 3 x rechts) • 35606 Solms-Burgsolms • Tel.: 0 64 42/9 22 06 37 • Unsere Öffnungszeiten: Mo – Fr 9.00 – 18.30 Uhr, Sa 9.00 – 13.00 Uhr

Der Weg lohnt sich!dasbrillenoutlet

SOMMER. SONNE. BRILLE.
SOMMER. SONNE. BRILLE.
SOMMER. SONNE. BRILLE.
UNSERE NEUEN SONNENBRILLEN SIND DA!
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Verstopfte Abflussrohre?

Büttner
Rohrreinigung/TV-Rohrkontrolle

06479/653
Waldbrunn-Hintermeilingen
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✂
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✂
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✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂✂

Büttner hilft bei Rohrverstopfungen!
Nutzen Sie die über 40-jährige Erfahrung vom Fach-
mann Jürgen Büttner.
Die Firma Büttner ist mit modernster Technik und Spe-
zialgeräten ausgestattet. Schneiden Sie die Anzeige
aus und hängen Sie diese an Ihre Pinnwand, damit Sie
im Notfall für sich und Ihre Bekannten immer diese
Telefonnummer > 0 64 79 / 6 53 <
greifbar haben.
Wir sind immer für Sie da.
Ihre Fachspezialisten, in Ihrer Nähe
erreichbar.

Hilfe!

Besser leben.
REWE Nagler OHG

Hellsdorfer Straße

35753 Holzhausen

Tel.: 06478 - 91046 · Fax: 06478-91047

Gültig vom 12.3. bis 14.3.2015

Metzgerei Dross:

Grobe Bratwurst
1kg

Gyros
1 kg

Rinderbraten
vom Bug
1 kg

Mühlenbäcker Jung
1 Frühlingskruste, 750 g
1 Butterhefezopf, 500 g
2 Mühlenkracher

alles nur

Obst und Gemüse täglich frisch:
Blumenkohl
ITA

Feldsalat
ITA, 150-g-Pckg.

Bratwurst
mit Brötchen

Bratwurst
mit Salat

Steak
im Brötchen

Steak
mit Salat

Alle Getränke
Fanta, Cola,
Wasser,
Apfelschorle,
Bier vom Fass

5.49

6.99

7.99

1.50 2.50

2.50 3.50 1.00

5.98

1.19

1.19

Wir eröffnen die Saison!
Angrillen am 21.3.2015 von 11.00 bis 18.00 Uhr

Für Speisen und Getränke ist gesorgt.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
REWE-Team Holzhausen


